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Der neue Bürgermeister stellt sich vor

Liebe St. Michaelerinnen und St. Michaeler,
ich freue mich, mich Ihnen als Ihr neuer Bürgermeister vorstellen zu dürfen. Mein Name ist 
Manuel Gößler, ich wurde am 2.12.1987 in Leoben geboren und bin in St. Michael auf­
gewachsen. Nach meiner Lehre als LKW-Mechaniker in Traboch habe ich drei Jahre in der 
Papierfabrik Sappi in Gratkorn gearbeitet. Anschließend war ich drei Jahre als Betriebsfeu­
erwehrmann in der Voestalpine Donawitz tätig, bevor ich am 1.2.2023 meinen Dienst als 
Berufsfeuerwehrmann bei der Berufsfeuerwehr Graz aufgenommen habe.

Privat bin ich glücklich verheiratet und Lebe mit meiner Frau Anna und unseren zwei wun­
dervollen Kindern, Thomas (7 Jahre) und Lisa (4 Jahre) in St. Michael. Neben meiner berufli­
chen Laufbahn habe ich mich auch im Leistungssport engagiert, insbesondere im Feuer­
wehr-5-Kampf. Mein größter Erfolg in diesem Bereich war der vierte Platz bei der Welt­
meisterschaft im australischen Sydney im Jahr 2012. Der Leistungssport hat mir gezeigt, 
dass man konsequent seine Ziele verfolgen muss, um Erfolge zu erzielen. Dieses Prinzip 
nehme ich mit, in meine neue Rolle als Bürgermeister. Selbst in meinem anspruchsvollen 
Amt lege ich Wert auf meine tägliche Sporteinheit, die mir nicht nur körperlich, sondern 
auch mentale Stärke verleiht.

Warum habe ich mich für das Amt des Bürgermeisters zur Wahl gestellt? 

Die Antwort ist einfach: Ich möchte meiner Heimatgemeinde etwas zurückgeben, aktiv mitgestalten, Veränderun­
gen bewirken und für die Anliegen der Bürgerinnen und Bürger da sein. Mein Ziel ist es, Probleme anzupacken 
und konstruktive Lösungen zu finden.

Der Bürgermeister berichtet 

Wirtschaft
Mario Kofler eröffnete am 1. März 2024 sein neues 
Geschäftslokal in St. Michael Bundesstraße 47a.  
Die Fleischhauerei Mario Kofler zeichnet sich nicht 
nur durch die Qualität ihrer Produkte, sondern auch 
durch das Engagement für Regionalität aus.  
Wir wünschen Mario Kofler und seinem Team 
viel Erfolg für die Zukunft.

Die medizinische Versorgung ist gesichert
Ich möchte Sie darüber informieren, dass Frau Dr. Elke Mitter die Arztpraxis von Frau Dr. Melitta Judmayr-Konrad, 
mit Anfang April 2024, übernimmt. Diese Übernahme markiert einen wichtigen Schritt für die Gesundheitsversor­
gung unserer Marktgemeinde. Frau Dr. Mitter ist eine erfahrene Allgemeinmedizinerin mit einer beeindruckenden 
fachlichen Expertise. 

An dieser Stelle möchten wir uns herzlich bei Frau Dr. Melitta Judmayr-Konrad für ihre langjährige Tätigkeit in  
unserer Gemeinde bedanken. Wir wünschen Frau Dr. Judmayr-Konrad alles Gute für ihren Ruhestand.

Veranstaltungsrückblick
Das Jahr 2024 startete bereits humorvoll mit  
zwei eindrucksvollen und gut besuchten Theater­
vorführungen des Kinder- und Jugendtheaters 
Rampenlicht.

Den sportlichen Jahresauftakt lieferte der Heeres­
sportverein St. Michael mit dem 5. Lauf zum inter­
nationalen Crosscup des STLV am Gelände der  
Landeswehrkaserne St. Michael.

Die Ballsaison wurde von der FF St. Michael mit  
ihrem traditionellen Feuerwehrball eröffnet.
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Kinderfasching Faschingsumzug

Buntes Treiben in St. Michael
Mit dem Kinderfasching wurde dann auch die bunte und verrückte Jahreszeit – die Faschingszeit – in unserer  
Gemeinde eingeleitet. Mit einer witzigen und unterhaltsamen Darbietung begeisterte Clown Jako die Jüngsten.

Der ESV St. Michael sorgte mit dem Gschnas bei den Jugendlichen und Erwachsenen für eine ausgelassene Party­
stimmung.

Das Highlight der diesjährigen Faschingssaison war mit Sicherheit unser gemeinsamer Faschingsumzug mit den 
Gemeinden St. Stefan und Kammern mit anschließender Faschingsparty im Volkshaus. Rund 15 Gruppen zogen 
in ihren kreativen Kostümen und aufwendig geschmückten Wägen vom Gemeindeamt entlang der Hauptstraße, 
über die Mittelschule bis zum Volkshaus.

Alljährlich endet die Faschingszeit mit einem kleinen Umzug der Volksschule St. Michael. Unter dem Motto  
„TIERISCH GUAT“ zogen die Kinder gemeinsam mit dem Lehrpersonal am Faschingsdienstag durch den Ort. Bei 
Krapfen und Partyhits, gespielt von MDH-Veranstaltungstechnik, fand die Veranstaltung ihren Ausklang vor dem 
Gemeindeamt. 

ESV Marktmeisterschaft im Eisstockschießen
Am 17. Februar 2024 fand die diesjährige Marktmeisterschaft im Eisstockschießen des ESV St. Michael ihren feierli­
chen Abschluss mit einem beeindruckenden Finale. Die Veranstaltung, die sich über mehrere Wochen erstreckte, 
bot nicht nur spannende Wettkämpfe, sondern auch gesellige Momente für die Teilnehmer und Zuschauer.

Ein besonderer Dank geht an den ESV St. Michael für die herausragende Durchführung der Marktmeisterschaft 
im Eisstockschießen. Das Engagement, die sorgfältige Planung und die reibungslose Umsetzung haben dazu  
beigetragen, dass dieses Event zu einem unvergesslichen Erlebnis für die Teilnehmer und Zuschauer wurde. Der 
Verein hat erneut bewiesen, dass er nicht nur sportlich, sondern auch organisatorisch auf höchstem Niveau agiert.

Neues aus dem Gemeinderat

Gemeinderatssitzung 13. Dezember 2023
Personelle Veränderung im Gemeinderat:

Herr Horst Ljubeko legte im Vorfeld der Sitzung seine Funk­
tion als Wohnungsreferent sowie sein Mandat als Gemeinde­
rat nieder. Ich möchte mich an dieser Stelle bei Herrn  
Ljubeko für seine geleistete Arbeit und seinen Einsatz für die 
Gemeinde bedanken. 

Frau Regina Hanschirik wurde in dieser Sitzung zur neuen 
Wohnungsreferentin gewählt. Als neuer Gemeinderat wurde 
Herr Wolfgang Hanschirik angelobt.

Neue Förderungen
In dieser Sitzung beschloss der Gemeinderat der Marktgemeinde St. Michael i.O. zwei neue Förderungen:

    • �Klimaticket zum Ausleihen: Ab April 2024 können Bürger:innen mit Hauptwohnsitz St. Michael eines von zwei 
übertragbaren Klimatickets Steiermark kostenlos am Gemeindeamt ausleihen. 

    • �Finanzielle Unterstützung für Projekt- bzw. Schulwochen: Für Schüler:innen ab der 5. Schulstufe bis zur Matura 
gewährt die Marktgemeinde künftig einen Kostenzuschuss. Das Ausmaß der Förderung beträgt 1/3 der  
Gesamtkosten bis maximal € 75,- pro Schuljahr. 

Sämtliche Förderrichtlinien samt den dazugehörigen Anträgen finden Sie auch auf  
unserer Homepage www.gemeinde-stmichael.at 
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1. Gemeinderatssitzung 2024 mit Amtsübergabe
Am 16.2.2024 fand die 1. öffentliche Gemeinderatssitzung in diesem Jahr statt. Nach beinahe 10 Jahren als  
Bürgermeister der Marktgemeinde St. Michael i.O. legte Karl Fadinger in dieser Sitzung sein Amt zurück. Der  
Gemeinderat der Marktgemeinde St. Michael i.O. hat mich mehrheitlich zum neuen Bürgermeister dieser wunder­
schönen Marktgemeinde gewählt. Im Zuge dieser Sitzung wurde auch Gemeinderätin DI Dr.mont. Sabine  
Hanusch mehrheitlich zum weiteren Vorstandsmitglied gewählt. 

In einem großen Festakt mit der Marktmusikkapelle St. Michael und zahlreichen Gästen, darunter Landeshaupt­
mann-Stellvertreter Anton Lang, Landtagsabgeordnete Helga Ahrer, Bezirkshauptmann Mag. Markus Kraxner  
sowie viele weitere Funktionäre aus Politik und Wirtschaft, wurde gefeiert.

Für die großartige Unterstützung in den vergangenen Jahren möchte ich hiermit nochmals meinen großen Dank 
an meinen Vorgänger Karl Fadinger aussprechen. Vielen Dank, dass du mich auf diesem Weg begleitet hast.

Neues aus dem Gemeindevorstand
Die Straßenverbreiterung der Straße Richtung Greith ist abgeschlossen. Die Asphaltierungsarbeiten folgen in den 
nächsten Monaten. Des Weiteren möchte ich darauf hinweisen, dass die defekte Zivilschutz Sirene am Feuerwehr­
haus erneuert wird. Diese Sirene wird zukünftig die einzige Notstromversorgte im Gemeindegebiet sein und  
somit eine zuverlässige Warnmöglichkeit im Falle von Notfällen darstellen. Die Durchführung der Sanierungs­
arbeiten der Duschanlage im Turnsaal der Volksschule und die Anschaffung von zwei neuen Ortstafeln wurden 
ebenfalls beschlossen. Ein weiterer Fokus liegt auf der Sauberkeit in unserer Gemeinde. Deshalb wurde die Reini­
gung der Biomülltonnen von Mai bis Oktober einmal pro Monat beauftragt.

Ich freue mich auf die gemeinsame Zukunft und darauf, mit Ihnen gemeinsam St. Michael  
zu einem noch lebenswerteren Ort zu machen.

Herzlichst, Ihr Bürgermeister 
Manuel Gößler 
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Sehr geehrte Damen und Herren,  Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Bürgerinnen und Bürger!liebe Bürgerinnen und Bürger!
Ein neues Kapitel in 
unserer Gemeinde: 
Dank und  
Zukunftswünsche
Als Amtsleiter unserer ge­
schätzten Gemeinde gestalte 
ich gegenständlichen Bericht, 
um eine Zeit des Wandels 
und der Erneuerung zu re­
flektieren und dementspre­
chend nach vorne zu blicken. 
Es ist mir wie immer eine 
große Ehre und Freude, diese 
Zeilen schreiben zu dürfen, 
um einerseits unseren zu­
rückgetretenen Bürgermeis­
ter Karl Fadinger für seine au­
ßergewöhnliche Zusammen­
arbeit und seinen unermüdli­
chen Einsatz zu danken und 
andererseits unserem neuen 
Bürgermeister Manuel Gößler 

für die bevorstehenden Auf­
gaben in diesen spannenden 
Zeiten alles Gute zu wün­
schen.

In den Jahren der Zusammen­
arbeit mit unserem alten  
Bürgermeister Karl Fadinger 
haben wir gemeinsam viele 
Herausforderungen gemeis­
tert und bedeutende Erfolge 
für unsere Gemeinde erzielt. 
Seine Art der Führung, sein 
tiefes verwurzeltes Engage­
ment für das Wohl unserer 
Bürgerinnen und Bürger so­
wie seine besondere Fähig­
keit, Menschen zusammenzu­
bringen, haben bleibende 
Spuren hinterlassen. Für 
diese, auch für mich persön­
lich wertvolle Zeit, die ge­
prägt war von Vertrauen,  

Respekt und dem gemeinsa­
men Streben nach dem Bes­
ten für unsere Gemeinde, 
möchte ich von Herzen dan­
ken.

Gleichzeitig blicken wir nun 
voller Optimismus und Zuver­
sicht in die Zukunft. Mit unse­
rem neuen Bürgermeister 
Manuel Gößler an der Spitze 
eröffnen sich neue Möglich­
keiten und Chancen, um die  
Lebensqualität in unserer  
Gemeinde weiter zu verbes­
sern und die schwierigen Auf­
gaben der kommenden Jahre 
erfolgreich zu bewältigen. Ich 
freue mich außerordentlich 
auf die Zusammenarbeit und 
bin überzeugt davon, dass 
wir gemeinsam unsere Ge­
meinde mit frischen Ideen, 

neuem Schwung und be­
währtem Engagement weiter 
voranbringen werden.

Ich möchte unserem neuen 
Bürgermeister an dieser 
Stelle nicht nur meine herz-
lichsten Glückwünsche 
aussprechen, sondern auch 
meine vollste Unterstüt-
zung und die des gesamten 
Teams an Mitarbeitern  
und Mitarbeiterinnen zu
sichern. 

Lassen Sie uns gemeinsam 
dieses neue Kapitel aufschla­
gen! 

Mit aufrichtiger Wertschätzung 
und einem schönen Gruß,

Amtsleiter  
Mario A. Aistleitner, BA MBA

Infos und Anmeldung
Markus Woger 

0664/399 71 22 oder kbc-stmichael@a1.net
Facebook / KickboxclubSt.Michael

Kickbox – Anfängerkurs für Jung und Alt mit unserem  
ASVÖ Übungsleiter „Mehdi“

Kursort:
Mittelschule St. Michael
Kirchgasse 6                                          
8770 St. Michael                                           
kleiner Turnsaal (Haupteingang)
                                                     
Kinder Dienstag/Donnertag 17:00 – 18:30 Uhr          
Erwachsene Dienstag/Donnerstag 18:30 – 20:00 Uhr

 

  Kickbox - Anfängerkurs für Jung und Alt 

 

Beginn: ab 01. März 2022                                

KKuurrssoorrtt::  
Mittelschule St. Michael 

Kirchgasse 6                                           

 8770 St.Michael                                            
kklleeiinneerr  TTuurrnnssaaaall                                                                                                            

Kinder Dienstag/Donnertag 17:00 – 18:30 Uhr           

Erwachsene Dienstag/Donnerstag 18:30 – 20:00 Uhr 

 
IInnffooss  uunndd  AAnnmmeelldduunngg::  

Facebook / KickboxclubSt.Michael 
kbc-stmichael@a1.net 

0664/3997122   

EDUSCHO-Depot

8770 St. Michael, Hauptstraße 62
Telefon: 03843/40143 Montag

Ruhetag!
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Sentimentaler Abschied, energiegeladener Beginn Sentimentaler Abschied, energiegeladener Beginn 

Manuel Gößler ist 
neuer Bürgermeister 
von St. Michael 
Im Rahmen einer Festsitzung 
im bestens besuchten großen 
Saal des Volkshauses wurde 
Manuel Gößler offiziell zum 
Oberhaupt der Marktge­
meinde gewählt. 

Auf der Tagesordnung fand 
sich auch unteranderem ein 
Punkt - die Wahl eines neuen 
Bürgermeisters. Bei der  
geheimen Wahl votierten  
16 von 19 Gemeinderäten 
und Gemeinderätinnen für 
Manuel Gößler. Ein respekta­
bles Ergebnis für den 36-jäh­
rigen Berufsfeuerwehrmann, 
der erst 2020 auf Initiative 
von Karl Fadinger als Gemein­
derat angelobt wurde, 2023 
das Kulturreferat und  
den Parteivorsitz der SPÖ  
St. Michael übernahm. Für 
den Quereinsteiger ein rasan­
ter Aufstieg in die höchsten 
Sphären der Kommunalpoli­
tik. Nach der Angelobung 
durch Bezirkshauptmann 
Markus Kraxner dankte  
der neue Ortschef bei der  

Antrittsrede für das Vertrauen 
und skizzierte seine Vorstel­
lung einer guten Gemeinde­
politik: „Meine Tür wird im­
mer offen sein. Ich werde ein 
Bürgermeister für alle sein, 
die Bevölkerung aktiv einbin­
den, bereits laufende Pro­
jekte fertig stellen, Neue ent­
wickeln, Ideen umsetzen und 
Probleme lösen“. Die Frage 
nach dem „Warum“ seiner 
Kandidatur war eine Liebeser­
klärung an St. Michael: „Ich 
bin hier aufgewachsen, 
durfte eine schöne Kindheit 
verbringen. Ich will etwas zu­
rückgeben, St. Michael noch 
schöner und lebenswerter 
machen“. Was hinter dem 
Menschen Manuel Gößler 
steckt, offenbarte der erste 
Auftritt vor einem großen Fo­
rum: Selbstsicher, authen­
tisch, unendliche Energie, im­
mer ein konkretes Ziel vor Au­
gen, aber auch Abgeklärtheit. 
Eigenschaften, die er sich in 
seiner Zeit als Spitzensport­
ler, Manuel Gößler erreichte 
2012 den vierten Platz bei 
den World Firefighters Games 
in Australien, aneignete. 

Angelobung durch Bezirkshauptmann Markus Kraxner Bgm. Gößler, Fadinger, Vzbgm. Brunner

Danksagung an Alt-Bürgermeister Karl Fadinger
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Mehr als ein Hauch Sentimen­
talität wehte bei der  
Abschiedsrede von Karl  
Fadinger durchs Volkshaus. 
Aufregende, ereignisreiche 
neun Jahre und vier Monate 
mit Höhen und Tiefen liegen 
hinter mir. Ich habe es stets 
als Ehre und Privileg angese­
hen, in dieser langen Zeit der 
Repräsentant der Gemeinde 
sein zu dürfen, meinte Karl 
Fadinger sichtlich bewegt.  
Als größte Projekte seiner 
Amtszeit führte er die Musik­
strasse, Kindergartenausbau, 
Volkshaussanierung, ESV- 
Sportheim an. Fadinger be­
dankte sich bei allen Wegge­
fährten, Gemeinderat und 
Gemeindebediensteten für 
die gute Zusammenarbeit. 
Schlicht und einfach, mit ei­
nem „Des wor`s dann, danke“ 
beendete er seine Amtszeit. 

Trotzdem stand der nunmeh­
rige Ex-Bürgermeister noch 
lange im Mittelpunkt. LH-Stv 
Anton Lang wünschte zuerst 
seinem Nachfolger alles Gute, 
sicherte seine Unterstützung 
zu, ehe er die positive Ent­
wicklung der Gemeinde dem 

Verhandlungsgeschick, der 
glücklichen Hand von Karl  
Fadinger zuschrieb. Gratulant 
um Gratulant reihte sich ein. 
LAbg. Helga Ahrer, die Bür­
germeister Mario Abl (Tro­
faiach), Marc Landl (Wald), 
Karl Dobnigg (Kammern),  
Ronald Schlager (St. Stefan), 
Wolfgang Gomar (St. Peter), 
Walter Hubner (Vordernberg) 
und Trabochs Vize Martin 
Schuchaneg, Kasernenkom­
mandant Markus Schwaiger, 
Pastoralassistent Erich Faß­
wald und unzählige Vertreter 
und Vertreterinnen von Ein­
satzorganisationen und Ver­
einen. 

Peter Taurer

Altbürgermeister Karl Fadin­
ger bleibt der Ortspolitik als 
einfacher Gemeinderat erhal­
ten. Sabine Hanusch (SPÖ) 
wurde mit 12 von 19 Stimmen 
mit dem offenen Sitz im Ge­
meindevorstand betraut. Gut 
gestaltet auch die beiden 
kurzen Videosequenzen, wo 
der Altbürgermeister zurück 
und der neue Bürgermeister 
den Blick nach vorne richtete. 

LHStv. Toni Lang, Karl Fadinger, LAbg. Helga Ahrer

Mario Abl  wünscht Fadinger weiterhin alles Gute

Ehrung durch den Gemeinderat

Vertreter der NaturfreundeDer Musikverein sagt DANKE
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UNSER WALD IM KLIMAWANDEL
VORTRAG MIT DISKUSSION 

Wie verändert sich das Klima? 
Welche Auswirkungen hat der Klimawandel auf den heimischen Wald? 
Welche Lösungen führen zu einem klimafitten Wald?

Referenten: 
Dipl.Ing. Dr. Günter Karisch – Leiter des Forstfachreferates der BH Leoben
Mag. Gerhard Hohenwarter – Klimatologe der GeoSpere Austria

(c
) u

ns
pl

as
h.
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17. April 2024
17:00 Uhr

Gasthof Eberhard, 
Raiffeisenstraße 24, 
8770 St. Michael i. O.

EINTRITT FREI!
Bitte um unverbindliche Anmeldung unter 
ploesch@kampus.at bzw. 0676 844 062 552 
Mehr Infos unter: murraum-leoben.at
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MIT ERNST SCHWAIGER 

AQUARELLKURS 

Kulturreferat der Marktgemeinde St. Michael i. O.  

FÜR ANFÄNGER UND FORTGESCHRITTENE 

27. APRIL 2024 

VON 13:00 - 17:00 UHR  
IN DER MITTELSCHULE ST. MICHAEL 

Kursbeitrag: EUR 50,00  
Für Teilnehmer aus St. Michael i. O. 

übernimmt die Marktgemeinde  
St. Michael i. O. EUR 25,00. 

Anmeldungen unter:  
Tel. Nr.: 0676-4606310 oder  

E-Mail: ernst.schwaiger@a1.net 
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     Thema:  „Frühlingsstimmungen“ SPRECHTAG 
VOM AUSSCHUSS FÜR BAU-, WOHN-,  

STRASSEN- UND RAUMORDNUNG 

 

Bei dieser Sprechstunde stehen Ihnen die Ausschussmitglieder für sämtliche 
Anliegen, Anregungen und Probleme, welche die Bereiche Bauen/Wohnen/
Raumordnung betreffen, persönlich zur Verfügung.  Die Themen werden von 
den Mitgliedern gesammelt, behandelt und gegebenenfalls den zuständigen 
Gremien für etwaige Beschlussfassungen vorgelegt.  

 
 
 
 
 
 
 

 
Der Bauausschuss freut sich auf Ihr Kommen und hofft, Ihnen bei einem  
persönlichen und interessanten Gespräch weiterhelfen zu können. 

 
Die Mitglieder des Bauausschusses   

Termine 2024: 
12. Februar 2024 

15. April 2024 
10. Juni 2024 

16. September 2024 
18. November 2024 

Der Sprechtag findet immer von  
16:00 bis 18:00 Uhr im  

kleinen Sitzungssaal der Marktgemeinde  
St. Michael i. O. statt. 

Am Vormittag besuchen wir die Ausseer Lebzelterei

Anschließend gemeinsames Mittagessen im 
Gasthaus Vieh Heli in Bad Goisern

Am Nachmittag unternehmen wir eine Schifffahrt 
am Hallstätter See und auf der Rückfahrt gibt es  
eine kleine Jause.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
Abfahrt um 8:00 Uhr vor Gasthof Eberhard  

und um 8:15 Uhr am Bahnhofvorplatz

Unkostenbeitrag: € 35,- inkl. Mittagessen

Anmeldung bis 21.8.2024  
am Marktgemeindeamt – auch telefonisch unter 03843 2244 214

Seniorenausflug am 5. September 2024Seniorenausflug am 5. September 2024



10

Aus der Marktgemeinde  ST. MICHAEL

Advent
Zum Auftakt der Adventzeit 
besuchten wir das Adventdorf 
in Kalwang. Bei wunderschö­
nem Winterwetter mit 
Schneefall ließen wir uns von 
der vorweihnachtlichen At­
mosphäre verzaubern. Weih­
nachtliches Kunsthandwerk, 
kulinarische Köstlichkeiten 
und ein buntes musikalisches 
Programm zeichnen diese 
bestens organisierte Veran­
staltung aus. 

Eisstockschießen
Im Jänner und Februar stehen 
natürlich die Aktivitäten am 
Eis im Vordergrund. Begon­
nen haben wir mit unserem 
allgemeinen Eisstockschießen 
bei Familie Schwinger. 

In den Vorrunden gelang es 
den Bäuerinnen souverän den 
ersten Platz in der Gruppe zu 
erlangen. Die Muhviehstars 
belegten gleich dahinter den 
zweiten Platz. Im Finale trafen 
die Bäuerinnen auf die Loan­
sacher, die bereits beim 
Stoawandler auf der Asphalt­
schießanlage Trainingseinhei­
ten absolviert hatten. 

Es folgte ein spannendes 
Spiel um den ersten Platz, das 
die Loansacher schlussend­
lich für sich entschieden. Die 
Muhviehstars traten mit dem 
Kiga Pumuckl um den dritten 
Platz an. Beide Gruppen wa­
ren ebenbürtig, es gelang 
dem KIGA Pumuckl mit dem 
Quentchen Glück den dritten 
Platz zu erreichen. Eine groß­
artige Leistung, die unsere 
beiden Moarschaften mit  
ihren Moarinnen Christa und 
Andrea vollbrachten! 

Herzliche Gratulation!

Eisstockschießen  
mit der Ortsgruppe  
St. Stefan
Die Ortsgruppe St. Stefan lud 
uns zum Eisstockschießen in 
die Lobming ein. Gemeinsam 
verbrachten wir einen Tag mit 
perfekten Schüssen, ehrgeizi­
gen Moarinnen und einer 
bestens präparierten Eisbahn. 
Den Abschluss bildete ein 
köstliches Mittagessen mit 
gemütlichem Ausklang.

Andrea und Manuela als Moar­
innen zeigten, wie perfekte 
Schüsse gelingen. Es war ein 
spannendes Duell mit zwei 
gleich starken Mannschaften, 
wo schlussendlich die Strate­
gie und das Glück über Sieg 
und Niederlage entschieden. 

Es war eine unterhaltsame 
Veranstaltung, die in Rosma­
ries Hütte ihren gemütlichen 
Ausklang fand.

Marktgemeinde­
meisterschaften
Bei den Marktgemeindemeis­
terschaften im steirischen Eis­
stockschießen dürfen wir 
nicht fehlen. Wir beteiligten 
uns mit zwei Mannschaften – 
„Die Bäuerinnen“ und „Muh­
viehstars“. 
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Turnen
Am Rosenmontag beschlos­
sen wir, eine Faschingsturn­
stunde zu veranstalten. Mas­
kiert und mit viel Schwung 
wurde der Fasching tanzend 
gefeiert. 

Kaffeenachmittage
Unsere beiden Kaffeenach­
mittage führten uns heuer 
zu Leobner Bäuerinnen. Du­
cho Kathi fungierte beim 
ersten Nachmittag als Gast­
geberin und verwöhnte uns 
mit köstlichen, selbst geba­
ckenen Faschingskrapfen. 
Kaufmann Maria hieß uns 
beim Winkelbauern herzlich 
willkommen, wo wir einen 
gemütlichen Nachmittag 
verlebten. Ein herzliches 
Vergelt´s Gott für die schö­
nen Stunden, die wir bei 
euch verbringen durften!

Frohe Ostern wünscht
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Eisstockschießen
Die Michöler hießen die Orts­
gruppe Mautern auf der Ne­
bel-Eisbahn herzlich willkom­
men. Die beiden Obmänner 
Jöchlinger Peter und Haberl 

Christian als Moare motivier­
ten ihre Schützen zu hervor­
ragenden Leistungen. Die 
beiden Mannschaften waren 
ebenbürtige Gegner und ab­
solvierten spannende Kehren, 

wo manches Mal erst der 
letzte Schuss über den Sieg 
entschied. Haberl Christian 
konnte für seine St. Michaeler 
den Wanderpokal, der von 
Bürgermeister Kühberger An­
dreas gesponsert wurde, in 
Empfang nehmen. Der ge­
mütliche Ausklang fand in der 
Buschenschenke Rabl statt.

Bezirksbauerntag
Alljährlich findet der Bezirks­
bauerntag im Festsaal der Ge­
meinde Traboch statt. Es wur­
den zwei Persönlichkeiten für 
ihre Leistungen, die sie für die 
bäuerliche Bevölkerung er­
bracht haben, geehrt. 

Das Festreferat tätigte unser 
Landwirtschaftsminister Nor­
bert Totschnigg, der über ak­
tuelle Herausforderungen, die 
die Landwirtschaft betreffen, 
berichtete. Anschließend 
stand er für die Fragen der an­
wesenden Bäuerinnen und 
Bauern bereit, die er ehrlich 
beantwortete. Viele Anregun­
gen und Probleme wurden an 
ihn herangetragen. Es war 
eine gelungene und gut be­
suchte Veranstaltung.

Eisstockschießen 
50+
Mötschelmayer Gerhard als 
Altbauernvertreter des Bezir­
kes veranstaltete das legen­
däre Eisstockschießen 50+ 
beim Gasthof Mossauer im 
Laintal. Bei wunderbaren Be­
dingungen zeigte es sich, 
dass viele Bäuerinnen und 
Bauern mit Begeisterung im 
Winter dem Eisstocksport 
nach gehen.

Danke an Gerhard und  
seinen Stellvertreter Anton  
für die tolle Organisation!



13

Aus der Marktgemeinde  ST. MICHAEL

Liebe St.Michaelerinnen, Liebe St.Michaelerinnen, 
liebe St.Michaeler,liebe St.Michaeler,

Kontaktdaten:
Claudia Künstner, Telefon: 0664-5303352

Michelle Künstner, Telefon: 0676-5903743

loasingers@hotmail.com� www.loasingers.at

Informationen zu bevorstehenden Auftritten und 
Neuigkeiten unter www.loasingers.at oder 
www.facebook.com/loa.singers

Wir möchten diese Ausgabe 
der Gemeindezeitung nützen, 
um auf unser Weihnachtskon­
zert 2023 zurückzublicken 
und wieder drei unserer Mit­
glieder vorzustellen.

Für unser Weihnachtskonzert 
hätten wir uns keinen „besse­
ren“ Tag aussuchen können: 
Ihr erinnert euch, am  
2. Dezember versank ganz  
St. Michael und Umgebung 
im Schnee. So idyllisch die 
frisch verschneite Winter­
landschaft auch war, so sehr 
forderten uns die widrigen 
Wetterbedingungen heraus. 
Schön, dass wir den Schnee­
massen getrotzt haben und 
trotz Verkehrschaos ein be­
sinnliches Weihnachtskon­
zert gemeinsam genießen 
konnten. Unsere nächsten öf­
fentlichen Konzerte werden 
dieses Jahr bereits Mitte No­
vember sein – hoffen wir, 
dass 2024 wettertechnisch 
gnädig mit uns ist. 

Passend zum anstehenden 
Frühlingsbeginn – denn sie 
trällern mindestens so 
schön wie Amseln - möch-
ten wir euch unsere Herren 
im Tenor vorstellen: Dieses 
Foto zeigt Horst Ljubeko, Gün­
ter Künstner und Martin Rehn. 

Horst ist ein wahrer Tausend­
sassa: Ob Schauspielerei oder 
Gitarre spielen, neben dem 
Singen hat Horst unzählige 
weitere Talente. Nicht nur 
seine sonnengebräunte Haut 
– auch im Winter – lässt ver­
muten, dass Horstl sich gerne 
in der Natur aufhält. Bei ge­
meinsamen Autofahrten zu 
Hochzeiten in der ganzen 
Steiermark kann Horst  

nahezu jeden Berg benennen 
und uns die lohnendsten 
Wanderwege empfehlen. Als 
pensionierter Lokführer hat 
Horstl ja auch Zeit für die 
wirklich schönen Dinge im 
Leben… 

Günter haben wir es zu ver­
danken, dass Jahr für Jahr 
hungrige Kirtags-Besucher in 
St. Michael zum LoaSingers-
Stand kommen und nur eines 
wollen: Gü‘s Grillwürstel! Gü 
überzeugt natürlich nicht nur 
als Grillmeister, sondern auch 
durch seinen Gesang. Wenn 
Horst und Günter mal den 
Einsatz verpassen, weil sie 
verträumt in den Noten blät­
tern oder ein Flascherl Bier 
trinken, entkommt Günter nur 
ein verschmitztes Kichern 
(„thühühü“), und schon ist der 
Patzer vergessen. Lange kann 
Chorleiterin Susanne Günter 
aber auch nicht böse sein, 
schließlich sind die beiden 
verheiratet. Günter ist auch 
der gute Geist der LoaSingers, 
der sogar die ältesten, total 
verbogenen Notenständer 
wieder reparieren kann.

Martin hat den Rhythmus im 
Blut! Daran lässt uns der Tro­
faiacher auch regelmäßig teil­
haben, klopft und trommelt 
er doch liebend gerne unsere 
Probenstücke auf seinen 
sportlichen Oberschenkeln 
mit. Die sind vom Langlaufen, 
Radfahren und Wandern bes­
tens trainiert. Die Musik hat es 
Martin schon in der Kindheit 
„angetan“: So spielt er mittler­
weile Geige, Kontrabass und 
Schlagzeug. Seine Stimme ist 
mindestens genauso vielsei­
tig! Ob im Bass oder Tenor, 
Hauptsache seine Stimmbän­
der dürfen schwingen. 

In diesem Sinne wünschen 
euch unsere Tenor-Männer 
und die restlichen LoaSingers 
einen schwungvollen Start in 
den Frühling! 

Bis bald, Eure LoaSingers

Öffentliche Termine der „LoaSingers“
16.11.2024 – Konzert in Trofaiach

23.11.2024 – Konzert im Volkshaus St. Michael

Weitere Information zu bevorstehenden Auftritten  
und Neuigkeiten unter  

www.loasingers.at oder www.facebook.com/loa.singers

Horst Ljubeko, Günter Künstner und Martin Rehn (v.l.n.r.). 

Weihnachtzskonzert (Foto: Echtzeit TV)
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Marktmusikkapelle 
St. Michael setzt 
Tradition fort: Erfolg­
reiche Benefizveran­
staltung für Kinder­
hilfehaus in Graz
Am Samstag, den 8.12.2023, 
begeisterte die Marktmusik­
kapelle St. Michael mit einem 
zauberhaften Weihnachtsen­
semble die Bewohner von Le­
oben. Die musikalische Dar­
bietung hatte dabei nicht nur 
kulturellen Genuss zum Ziel, 
sondern auch Spenden für 
das Kinderhilfehaus in Graz.

Die festlichen Weihnachts­
klänge der Marktmusikka­
pelle erfüllten den Hauptplatz 
in Leoben, schufen eine be­
sinnliche Atmosphäre und be­
wegten das Publikum dazu, 
großzügig zu spenden. Insge­
samt konnten stolze € 900,00 
für das Kinderhilfehaus  

Kameradschaftspflege
Der Start ins neue Jahr fand 
mit einem gemütlichen Tref­
fen abseits der Musik statt. Am 
12. Jänner trafen sich die 
Musiker:innen zur Austragung 
eines vereinsinternen Ver­
gleichs im Zimmergewehr­
schießen im Vereinsheim des 
örtlichen Kameradschaftsbun­
des. An diesem Abend tausch­
ten die Musiker:innen ihr Inst­
rument gegen ein Zimmerge­
wehr ein. Mit einem gewissen 
Maß an Ehrgeiz und vor allem 
mit viel Spaß absolvierten alle 
Teilnehmer den Wettbewerb. 
Erich Vallant erreichte den ers­
ten Platz und siegte vor Mario 
Winkler und Doris Todtner.

Ein herzlicher Dank gebührt 
den Verantwortlichen – allen 
voran Manfred Unger und 
Siegfried Wildling – für die 
Ausrichtung und Durchfüh­
rung des Wettbewerbes und 
die hervorragende Bewirtung.
Nach diesen lustigen Stunden 
waren sich alle einig, dass  
es eine Wiederholung im 

gesammelt werden. Die Bene­
fizveranstaltung war nicht nur 
ein großer Erfolg, sondern 
setzte auch eine bereits im 
Jahre 2019 gestartete Tradi­
tion fort.

Die Musiker Clemens Hanschi­
rik, Julian Stadler, Sebastian 
Stadler und Daniel Stangl, un­
terstützt durch Kapellmeister 
Martin Ranninger, trugen 
maßgeblich zum gelungenen 
Abend bei. Gemeinsam spiel­
ten sie am Hauptplatz in Le­
oben und verbreiteten mit ih­
ren Weihnachtsliedern nicht 
nur festliche Stimmung, son­
dern auch Wärme für den gu­
ten Zweck. Das Ensemble der 
Marktmusikkapelle St. Michael 
und die Veranstalter sind stolz 
darauf, eine erfolgreiche Ver­
anstaltung für den guten 
Zweck präsentiert zu haben 
und bedanken sich herzlich 
bei der Gemeinschaft für ihre 
großzügige Unterstützung.

nächsten Jahr geben wird. Am 
Sonntag desselben Wochen­
endes fanden sich die Mitglie­
der der MMK St. Michael und 
der Jugendkapelle St. Michael 
auf der Eisbahn Nebel in der 
Hinterlainsach ein. Vielen 
Dank an Ferdinand Nebel für 
die Bereitstellung einer per­
fekten Eisbahn. Das sportliche 
Aufeinandertreffen wurde pro 
Verein – aufgrund der großen 
Anzahl an Eisschützen:innen – 
in 2 Moarschaften durchge­
führt. Als Moar zeichneten im 
ersten Team der Obmann und 
die Obfrau und im zweiten 
Team die Kapellmeister beider  
Kapellen verantwortlich. Der 
Wettkampf umfasst einerseits 
das Spiel um die Ehre – den 
Verbleib des Wanderpokals – 
und andererseits das Spiel um 
den Gewinn einer Geträn­
kerunde. Mit einem Ergebnis 
von jeweils 2:1 konnten die 
Musiker:innen der MMK in ei­
nem fairen, aber harten Wett­
kampf beide Spiele für sich 
entscheiden.

Sehr zur Freude von Obmann 
Robert Gesselbauer, Kapell­
meister Martin Ranninger und 
den Musiker:innen befindet 
sich der Wanderpokal – ein 
Eisstock aus Holz – bis zum 
nächsten Aufeinandertreffen 
wieder an seinem Ehrenplatz 
im Musikerheim.

Die Musiker:innen der Markt­
musikkapelle freuen sich die 
Kinder der JUKA und ihre  
Eltern nächstes Jahr wieder 
herausfordern zu dürfen.

Den schönen Tag ließen alle 
bei einem gemeinsamen  
Mittagessen im Gästehaus  
St. Michael ausklingen.

Neues von der Marktmusik- Neues von der Marktmusik- 
kapelle St. Michaelkapelle St. Michael

Ensemble der Marktmusikkapelle St. Michael Siegerehrung Zimmergewehrschießen

Bevorstehende Veranstaltungen
Zu hören sind die Musiker:innen der Marktmusikkapelle St. Michael beifolgenden Veranstaltungen:
31. März 2024 
	 Osterweckruf – ab 5:00 Uhr – Route wird zeitnah bekannt gegeben
27. April 2024 
	 Konzert „music from stars“ – 19:30 Uhr – Volkshaus
1. Mai 2024 
	 1. Mai Weckruf – ab 6:00 Uhr – Route wird zeitnah bekannt gegeben
5. Mai 2024 
	 Floriani Tag – 9:30 Uhr – Abmarsch vom Rüsthaus zur Kirche
1. Juni 2024 
	 Weckruf –    6:30 Uhr – Route wird zeitnah bekannt gegeben  
	 Firmung – 10:00 Uhr – Kirchenvorplatz
8. Juni 2024 
	 ÖKB 150-jähriges Bestandsjubiläum – 7:00 Uhr – Schulvorplatz
15. Juni 2024 
	 Bezirksmusikertreffen mit Marschmusikwertung – 13:00 Uhr – Wald am Schoberpaß
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Erstmals wurden die Mitglie­
der der MMK von den 
Musiker:innen des Musikver­
ein St. Stefan zu einem sportli­
chen Wettkampf im Eisstock­
schießen herausgefordert. Die 
Musiker:innen nahmen mit 
Freude diese Einladung an 
und beide Vereine trafen sich 
Ende Jänner auf der bestens 
präparierten Eisbahn von  
Walter Fraidl in der Hinterlob­
ming. Ein großes Dankeschön 
an Fam. Klausner für die nette 
und großartige Bewirtung vor, 
während und nach dem Eis­
stockschießen. Der Wett­
bewerb konnte trotz früh­
lingshaften Temperaturen mit 
2 Moarschaften pro Verein 
durchgeführt werden. In meh­
reren Kehren konnten sich die 
Moarschaften des Musikver­
eins St. Stefan durchsetzen 
und gewannen beide Duelle. 
Die Musiker:innen der MMK  
St. Michael bedanken sich für 
die großartige Idee, die lusti­
gen gemeinsamen Stunden 
und gratulieren den Mitglie­
dern des Musikvereins  
St. Stefan zum verdienten 
Sieg. Voller Motivation und 
Ehrgeiz freut sich die Markt­
musikkapelle auf eine Revan­
che im nächsten Jahr.

Unter den Namen „Die Noten­
ständer“ und der Führung von 
Moar Gerald Moder, nahm 
eine Abordnung der Markt­
musikkapelle an den Vereins­
meisterschaften im Eisstock­
schießen, hervorragend ver­
anstaltet und durchgeführt 
vom ESV St. Michael, teil. Wie 
schon in den letzten Jahren 
belegte das Team einen Platz 
im unteren Drittel des Teilneh­
merfeldes. Die Freude und der 
Spaß kamen im Laufe des  
Bewerbes nicht zu kurz und 
ließen das Ergebnis in den 
Hintergrund rücken.

Eisstockschießen MMK vs MV St. Stefan

Gemeinderatssitzung

Faschingsumzug

Alle Mitglieder des Teams „Die 
Notenständer“ sind sich einig, 
dass einer Teilnahme im 
nächsten Jahr nichts im Wege 
steht.

Musikalischer Start
Um die musikalischen Heraus­
forderungen und Ziele des 
neuen Jahres zu erreichen, 
fand die erste Probe bereits 
Mitte Jänner statt. Der Fokus 
der wöchentlichen Proben 
und des ersten Probentages 
Ende Jänner liegt auf den be­
vorstehenden Veranstaltun­
gen und besonders an den 
Stücken des Konzerts - mit 
dem Themenschwerpunkt 
„music from stars“ - im Früh­
jahr. Die Besucher des Konzer­
tes erwarten bekannte Melo­
dien aus dem Science-Fiction 
Genre und Musikstücke mit 
Bezug zu den Sternen. Ist Ihre/
deine Neugier geweckt? Dann 
laden die Musiker:innen Sie/
dich zu einem musikalischen 
Abend am 27. April in das 
Volkshaus ein.

Den ersten öffentlichen Auf­
tritt hatten die Musiker:innen 
im Zuge des Faschingsumzu­
ges, der heuer nach 4-jähriger 
Pause wieder in St. Michael 
stattfand. Die Kostüme wur­
den entsprechend dem Kon­
zertthema „music from stars“ 
gewählt und so setzte sich die 
Gruppe der MMK aus Sternen, 
Aliens, Astronauten und Figu­
ren aus Star Trek und Raum­
schiff Enterprise zusammen.

Am 16. Februar umrahmten 
die Musiker:innen mit den Ab­
spielen mehrerer Märsche das 
Eintreffen der Ehrengäste bis 
zur offiziellen Eröffnung der 
ersten Gemeinderatssitzung 
im großen Saal des Volkshau­
ses. Im Zuge der Gemeinde­
ratssitzung wurde Bürger­

meister Karl Fadinger aus sei­
nem Amt verabschiedet und 
sein Nachfolger Manuel Göß­
ler als Bürgermeister ange­
lobt. Der Vorstand und die 
Musiker:innen bedanken sich 
bei Karl Fadinger für die groß­
artige Zusammenarbeit und 
die hervorragende Unterstüt­
zung seitens der Gemeinde.

Lieber Karl, die Mitglieder der 
MMK wünschen dir alles Gute 
für die Zukunft und viele 
schöne Stunden im Kreise dei­
ner Familie. Manuel Gößler 
wünschen die Musiker:innen 
einen guten Start ins Bürger­
meisteramt sowie viel Elan und 
Motivation für die neuen und 
herausfordernden Aufgaben.

Werden Sie Teil  
des Musikvereins  
St. Michael
Die Marktmusikkapelle und 
die Jugendkapelle würde sich 
freuen, wenn Sie Bestandteil 
des Musikvereines St. Michael 
werden. Wenn Sie sich ange­
sprochen fühlen und Ihr Inter­
esse geweckt wurde, kann die 
Mitwirkung sowohl als unter­
stützendes oder als aktives 
Mitglied, wenn das musikali­
sche Talent entdeckt wurde, 
erfolgen. Beide Vereine wür­
den sich freuen, neue Musiker­
innen und Musiker herzlich 
willkommen heißen zu dürfen.

Für die Kontaktaufnahme 
stehen alle Mitglieder des 

Musikvereines gerne  
zur Verfügung – für die 
Marktmusikkapelle ins

besondere Obmann  
Robert Gesselbauer  
und Kapellmeister  
Martin Ranninger.

Die Musiker:innen und der 
Vorstand der Marktmusik­

kapelle wünschen den  
Bewohnern von St. Michael  

eine wunderbare Zeit  
im Frühjahr und  

ein schönes Osterfest
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Griaß eich!Griaß eich!

In der letzten Zeit stand 
bei uns wieder so einiges 
an. Am 30. Dezember feier­
ten wir gleich zwei unserer 
liebsten Tage des Landju­
gend-Jahres auf einmal: 
unsere Weihnachtsfeier 
und das Bauernsilvester. 
Wir verbrachten einen 
schönen Abend im Gast­
haus Monte Christo in  
St. Stefan, das uns einmal 
mehr mit leckerem Essen 
und Getränken versorgt 
hat, und verschenkten un­
sere Wichtelgeschenke, die 
jedem Einzelnen große 
Freude bereiteten. Danach 
feierten wir das Bauernsil­
vester weiter im Maurer’s 
St. Stefan. 

Am 5. Jänner fand unsere 
diesjährige Generalver­
sammlung, ebenso im 
Monte Christo, statt. 

Wir präsentierten unseren Tä­
tigkeitsbereich und blickten 
auf die vielen schönen Erin­
nerungen in diesem Jahr  
zurück. 

Weiter verabschiedeten wir 
uns von Vorstandsmitglieder, 
die beschlossen haben, den 
Vorstand zu verlassen und 
begrüßten die neuen Mit­
glieder. 

Am 4. Februar stand der wohl 
lustigste Tag des Jahres für je­
des Landjugend-Mitglied an: 
Der Tag der Landjugend. Da­
bei handelte es sich schon 
um den 74-sten. Dieser Tag ist 
für uns ein Erlebnis, auf das 
wir nie verzichten würden. 

Bereits früh am Morgen 
ging es für uns nach Hart­
berg, wo wir mit vielen  
anderen Landjugend-
Gruppen die Landjugend 
feierten. 

Den Faschingsumzug in  
St. Michael konnten wir uns 
natürlich auch nicht entge­
hen lassen. Als die ver­
schiedensten Tiere und 
Bäume, sogar eine Waldfee 
war dabei, verbrachten wir 
einen unfassbar lustigen 
Tag. 

Zu guter Letzt waren wir 
am 12. Februar beim dies­
jährigen Bezirksbauernball 
Leoben vertreten, bei dem 
wir eine sehr schöne und 
erinnerungsreiche Ball­
nacht hatten.

Wir hoffen, jeder ist gut in 
das neue Jahr gestartet 
und freuen uns auf ein wei­
terhin spannendes und er­
eignisreiches Landjugend-
Jahr. 
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Dem Winterschlaf stimmen 
wir zu, Frühjahrsmüdigkeit ist 
bei uns im Verein ein Fremd­
wort.

Bereits Anfang Jänner starte­
ten wir mit unserer ersten or­
dentlichen Vereinssitzung um 
die Weichen für das Kultur­
jahr 2024 zu stellen.

Großer Motivation folgten 
unglaublich tollen Ideen.

Zuallererst planten wir unse­
ren Beitrag zum Faschings­
umzug 2024. Unser Stand ge­
genüber der Fußgängerun­
terführung wurde unglaub­
lich toll angenommen – auf 
diesem Weg, ein großes Dan­
keschön an alle Narren und 
Närrinnen aus St. Michael und 
den teilnehmenden Nachbar­
orten.

Was kommt 2024 auf 
Euch zu?
Wir sind gerade auf der Ziel­
geraden mit unseren Part­
nern, Sponsoren und Gastro­
nomen in St. Michael eine 
Idee zu verwirklichen, in der 
wir mindestens 1x pro Monat 
an verschiedenen Orten Live 
Musik bieten wollen. 

Wir wollen unseren Vorgaben 
treu bleiben und weiterhin 
Bands und Musiker unterstüt­
zen, welche mit unserer Hilfe 
zu den ersten Auftritten kom­
men. Das heißt natürlich 
nicht, dass sich nicht auch ge­
standene Künstler melden 
dürfen. 

Weiters planen wir Karaoke 
Abende. Die Termine findet 
Ihr dann auf unseren Social-
Media-Kanälen wie Facebook 
und/oder Instagram.

Weitere Feste/Veranstalt­
ungen folgen dann ab  
Juni/Juli und natürlich,  

bitte dies gleich vormerken, 
am 25.10.2024 findet im 

Volkshaus im kleinen Saal 
unser Saint Michaels Rock 

Vol.2 statt. 

Falls sich unter Euch 
Musiker:innen oder Band- 
mitglieder befinden, welche 
gerne bei unseren Festen und 
Veranstaltungen mit Band 
oder eben auch Solo/Duo etc. 
auftreten möchten, bitte ein­
fach melden. 

Ruft mich an, wir reden uns 
zusammen und finden  

gemeinsam sicher einen 
Weg, um für Dich/Euch einen 
Auftritt zu organisieren.

Für sonstige Anfragen und 
Wünsche bin ich gerne und 
jederzeit für Euch erreichbar.

Wir wünschen Euch einen 
wunderschönen Frühlingsbe­
ginn und verbleiben

Ein herzliches Griaß Ein herzliches Griaß 
Eich, liebe Michöla!Eich, liebe Michöla!

Mit einem herzlichen  
Rock on! 

Euer MUKK Team 
Rene Vötsch, eh. Obmann 

Frühling ist die schöne Jahreszeit, in der der Winterschlaf aufhört und die Frühjahrsmüdigkeit beginnt. 

Emanuel Geibel



18

Aus der Marktgemeinde  ST. MICHAEL

Kontakt:
Bei Anmeldung, Interesse oder 
Fragen bitte einfach melden,  
wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

Telefonisch: 0676/6380107,  
David Gromon
oder auf 
www.musikschule.leoben.at

Nach einer turbulenten Weih­
nachtszeit und einem lusti­
gen Fasching startet die JUKA 
wieder voller Tatendrang in 
den Frühling. Das Frühlings­
konzert steht an und unter 
dem Motto „Karneval der 
Tiere“ hat unser Kapellmeis­
ter David Gromon ein buntes 
Repertoire an Musikstücken 
zusammengestellt.

Beim „Advent im Dorf“ trotz­
ten unsere jungen Musiker 
dem Schneetreiben und ga­
ben ihre Weihnachtslieder 
zum Besten. Bei anschließen­
dem Glühwein und Leberkäs-
Semmel beim JUKA-Stand im 
Innenhof des Gasthof Eber­
hard wurde die - durch den 
plötzlichen Wintereinbruch 

so stimmungsvolle - Vorweih­
nachtszeit gefeiert. Zwei Wo­
chen später, am Konzert der 
Musikschule stellten alle 
Schüler ihre musikalische 
Leistung dar. Das war auch 
leider schon die letzte Auf­
führung vor Weihnachten, da 
die „Adventmelodien am Ge­
meindechristbaum“ wegen 
Schlechtwetter abgesagt 
werden musste. Damit verab­
schiedete sich die JUKA in die 
wohlverdienten Weihnachts­
ferien. 

Jugendblaskapelle St. MichaelJugendblaskapelle St. Michael

Einen guten Start ins neue 
Jahr lieferten unsere jungen 
Mitglieder und ihre Eltern 
beim traditionellen Eisstock­
schießen gegen die Mitglie­
der der Marktmusikkapelle  
St. Michael. Leider musste 
sich die JUKA auch dieses 
Jahr wieder der MMK ge­
schlagen geben. Dies tat aber 
der guten Laune und dem ge­
selligen Beisammensein kei­
nen Abbruch. Nach einem 
stärkenden Mittagessen 
wurde der Wanderpokal  
erneut der MMK überreicht. 
Die JUKA freut sich auf eine  
Revanche im nächsten Jahr. 

Am St. Michaeler Faschings­
umzug schloss sich die JUKA 
dem närrischen Treiben mit 
ihrem „Karneval der Tiere“ an. 
Ein ereignisreicher Umzug, 

der nach zwei Stunden beim 
Volkshaus noch lange kein 
Ende fand, sondern in der Fa­
schingsdisco und am Spiel­
platz lustig weiterging. „Der 
Karneval der Tiere“ war auch 
das Motto für unser Früh­
lingskonzert am Samstag, 
den 23. März um 17:00 Uhr im 
Volkshaus St. Michael. Das Pu­
blikum durfte sich auf ein 
buntes Programm freuen, 
welches unsere jungen Mit­
glieder zum Besten gaben.

Am Mittwoch, dem 8. Mai um 
15:00 Uhr wird auch die JUKA 
wieder bei der alljährlichen 
Muttertagsfeier zusammen 
mit Kindergarten und Volks­
schule einen musikalischen 
Beitrag leisten. 

Auf Ihr Kommen freut sich Ihre 
Jugendkapelle St. Michael. 
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Vocalensemble MittendrinVocalensemble Mittendrin

Kontakt: 
Vocalensemble Mittendrin 
Hauptstraße 38

Chorleitung:  
Mag. Christian Rehrl-Leopold 
Tel.: +43 650 49 67 238

Obfrau:  
Alexandra Bechter, +43 664 36 76 403 
E-Mail: chor-mittendrin@gmx.at
www. vocalensemble-mittendrin.jimdo.com

einzigartig a capella Hochzeit   
Gospel Spaß klangvoll  
Pop dynamisch Freude singen Taufe  
rockig spritzig Konzert kraftvoll  
Klavier Feier feurig Rock energie-
geladen vielseitig außergewöhnlich  

Musik ist die Perle aus der Krone der Schöpfung, an den Pforten der Ohrmuscheln zum Ozean der Gefühle 
Pyhrr Gabriele

Sehr geehrte Leserin, 
sehr geehrter Leser!
In der Zeitspanne zwischen 
Abgabetermin und Erschei­
nen der letzten Ausgabe be­
stritten wir unsere Advent­
konzerte in St. Michael, Mau­
tern und in Göss, danach hat­
ten wir noch einen Auftritt am 
Leobener Christkindlmarkt.

Nach drei Monaten Vorberei­
tungszeit war dann die Vor­
freude erheblich, das Einstu­
dierte auch darbieten zu dür­
fen. Es ist stets spannend, 
wenn die Minute des Konzert­
beginns erreicht ist und man 
von einem Nebenraum die 
„Bühne“ betritt, in der Hoff­
nung, dass leere Plätze in den 
Bankreihen Mangelware sind. 
In Göss wurden unsere Erwar­
tungen voll erfüllt, ein be­
schwingt-klatschfreudiges 
Auditorium begleitete uns 
Sängerinnen und Sänger 
während der gesamten Auf­
führung. 

Zufriedenstellend besucht, 
wenn auch nicht so gut wie 
Göss, war das Konzert in 
Mautern zwei Wochen davor.  
Nun zum „Heimspiel“ in  
St. Michael: Leider muss über 
das Interesse an unserer Dar­
bietung der Mantel des 
Schweigens gebreitet wer­
den. Trotzdem danke ich je­
dem und jeder einzelnen der 
knapp 4 Dutzend Besucher 
für seinen/ihren Obolus, fürs 
beschwingte Mittun, fürs 
Tratschen danach und für 
den Kauf mancher Advent­
bastelei.

Regen und Plusgrade sind der 
Feind des Eises. Macht aber 
nichts, denn die Familie 
Schwinger hat ja auch eine 
überdachte Bahn, wo wir un­
ser traditionelles Stockschie­
ßen durchführten, dieses Mal 
halt auf trockenem Unter­
grund. Dem Spaß taten die 
widrigen Wetterumstände 
keinen Abbruch. Und Rosi 
Schwingers Menüfolge war 
wie immer superb. 2024 liegt 

unser sängerischer  Fokus auf 
Gospelmusik. Bis die nicht 
ganz einfachen Stücke auch 
aufführungsreif sind, wird 
noch etwas Zeit durch die 
Lande ziehen. Geplante Ter­
mine sind im November, der 
17.11. in Göss ist schon fixiert.

Wir wünschen Ihnen alles Gute, 
bleiben Sie gesund und 

erfreuen Sie sich an den  
Düften des Frühlings!
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Männergesangverein St. MichaelMännergesangverein St. Michael
Verf.: Franz Künstner

Vereins-Eisschießen 
2024
Prächtiges Winterwetter – 
blauer Himmel, frostige Tem­
peraturen (es fehlte leider 
nur an Schnee) – perfekte  
Eisverhältnisse auf der Nebel­
bahn in der Hinterlainsach 
sowie 21 Schützen und 
Schützinnen waren am  
20. Jänner die trefflichen  
Ingredienzen für einen  
„heißen“ Kampf um die  
Vereinskrone im Steirischen 
Eisstockschießen zwischen 
Bässen und Tenören, zumin­
dest für ein Jahr.

Die ungerade Zahl an Mitwir­
kenden – 7 Tenöre (inklusive 
Chorleiter), 9 Bässe und  
5 Sängerfrauen – führte zu 
folgender Gruppenauftei­
lung: 10 Akteure (darunter  
3 Frauen) bei den „Tenören“ 
gegen 11 Akteure (mit  
2 Frauen) bei den „Bässen“, 
wobei die Tenorgruppe ei­
nen sogenannten „Hagl“ zu­
gesprochen erhielt, welcher 
als Knecht zwei Schüsse frei 
hat. 

Diese Position nahm Viktor 
Fresner ein, der ja als Chorlei­
ter allen Stimmlagen zugetan 
sein muss.

Um den „Ehren“-Titel wurde 
auf drei gewonnene Kehren 
geschossen, Anschuss hatte 
der Tenöre-Moar Bill Künst­
ner, sein Gegenüber war  
Karl-Heinz Uranjek, assistiert 
wurden sie von den Beiräten 
Erich Gamsjäger und Fery  
Nebel.

Der folgende Spielverlauf 
hätte ausgeglichener und 
spannender nicht sein kön­
nen: Die Partie wogte vier 

Kehren lang hin und her, die 
Bässe legten zweimal vor, die 
Tenöre konterten jeweils um­
gehend, die fünfte Kehre 
musste also die Entschei­
dung bringen. Nun aber 
drehte sich der Spieß, die 
starken Schüsse der höheren 
Stimmlagen konnten die  
tieferen Stimmen trotz tapfe­
rer Gegenwehr nicht mehr 
überbieten, so dass letztend­
lich der würdige Sieg an die 
Tenöre ging.

Beim obligaten Nachspiel um 
ein Getränk in der Eisbahn­
hütte – diesmal nur auf eine 
Länge angesetzt – ließen die 

vorherigen Sieger nichts  
anbrennen und holten sich 
damit das Double.

Ein Ergebnis welches den  
Tenören zuletzt 2018 gelang, 
den Bässen allerdings – jetzt 
dies zum Trost – schon bei 
weitem des Öfteren.

Faschingsumzug
Seit „ewigen Zeiten“ als mit­
wirkender Verein beim tradi­
tionellen St. Michaeler Fa­
schingszug dabei, durfte der 
MGV auch beim heurigen 
Treiben am 10. Februar nicht 
fehlen. Diesmal zwar ohne 
Faschingswagen unterwegs, 

Zum Gedenken

Von zwei ehemaligen Aktiven hieß es in letzter Zeit endgültig Abschied nehmen.

Norbert Schnedhuber verstarb im Dezember des Vorjahres 82-jährig, er war von 1993 bis 2021 ein geschätzter  
Sänger im 1. Tenor.

Heinrich Fuchs folgte ihm im heurigen Jänner im Alter von 95 Jahren nach. Er verlieh dem 2. Bass mit seiner  
bewundernswerten Stimme seit 1985 über 36 Jahre lang eine besondere gesangliche Qualität. 

Beiden Sangesbrüdern erwiesen wir jeweils mit einer Vereinsabordnung die letzte Ehre.

Wir werden ihnen stets ein ehrendes Andenken bewahren!
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Vorschau
8.6.2024 

Mitwirkung ÖKB-Jubiläum

konnte die ansehnliche 
Gruppe dennoch unbe­
schwert und locker die Route 
bewältigen, wurden wir doch 
von unseren Kostümen auf 
„Schultern getragen“.

Als Belohnung gab‘s für alle 
Getränke bei der anschlie­
ßenden Faschingsparty im 
Volkshaus.
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Die Narren waren los in St. MichaelDie Narren waren los in St. Michael
Alle drei Jahre liegt der  
Mittelpunkt des närrischen 
Treibens im Liesingtal ein 
paar Stunden lang in  
St. Michael. Die Narren 
übernehmen das Kom­
mando, die Parole lautet 
„Auf zum großen Umzug“. 
Es war wieder einmal ein 
Spektakel. 

Peter Taurer

Um gute Einfälle sind die  
St. Michaeler nie verlegen, 

das bewiesen die 15 fahren­
den und marschierenden 
Gruppen. An unzähligen 
Schaulustigen vorbei ging der 
Zug, angeführt von der Markt­
musikkapelle, vom Gemeinde­
amt zum Volkshaus. Alles war 
dabei, Klimakleber, Quallen, 
Schönheitsklinik, Fetzenflie­
ger, eine Braut, die sich traut, 
ein Hühnerhaufen und und 
und. Im Volkshaus wurde dann 
kräftig abgefeiert. St. Michael 
hat`s, St. Michael kann`s. 
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Ö� nungszeiten:
Di. u. Fr.: 6.45 - 16 Uhr
Mi. u. Do.: 6.45 - 14 Uhr
Sa.: 8 - 12 Uhr
Sonderö� nungszeiten
in der Karwoche:
Di. - Fr.: 6.45 - 16 Uhr, Sa.: 8 - 12 Uhr

Qualitätsfl eisch
aus der Region
für Ihre Osterjause!

Fleischwaren &
Wursterzeugung
Geselchtes, Schinken, 
Würstel, Zunge, Osterkrainer, 
Schweinsbraten

Mi. u. Do.: 6.45 - 14 Uhr

Di. - Fr.: 6.45 - 16 Uhr, Sa.: 8 - 12 UhrDi. - Fr.: 6.45 - 16 Uhr, Sa.: 8 - 12 Uhr

Bundesstraße 47a, 8770 St. Michael
Tel. 0 38 43 / 35 3 18, o�  ce@fl eisch-mario.at Mario Kofl er

GROSSTEILE-
AKTION
für alle, die selber 
selchen möchten:

❱ Schulter
❱ Karree
❱ Bauch
❱ Schlögel

Beste
Qualität!

Di. - Fr.: 6.45 - 16 Uhr, Sa.: 8 - 12 UhrDi. - Fr.: 6.45 - 16 Uhr, Sa.: 8 - 12 UhrDi. - Fr.: 6.45 - 16 Uhr, Sa.: 8 - 12 Uhr

NEUER STANDORT
SEIT 1. MÄRZ 2024!

Kinderfasching 2024 –  Kinderfasching 2024 –  
Ein ausgelassener Ein ausgelassener 
Nachmittag mit KinderNachmittag mit Kinder
disco und Clown Jakodisco und Clown Jako
Am 28. Februar 2024 fand 
in einem farbenfrohen 
Spektakel der alljährliche 
Kinderfasching statt. Bür­
germeister Karl Fadinger 
und Kulturreferent Manuel 
Gößler durften zahlreiche 
Besucher, welche in kreati­
ven Kostümen erschienen 
sind, begrüßen. Die Veran­
staltung wurde von einer 
lebhaften Kinderdisco be­
gleitet. 

Highlight der Veranstaltung 
war die bezaubernde, wit­
zige und unterhaltsame 
Show von Clown Jako, die 
die kleinen Gäste begeis­
terte. 

Ein herzliches Dankeschön 
gilt allen Gemeinde­
rätinnen und Gemeinde­
räten für das Mitwirken und 
Mithelfen beim Kinderfa­
sching.

Text/Bild: Marktgemeinde St. Michael i.O.
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28. Meisterschaft im steirischen Eisschießen 28. Meisterschaft im steirischen Eisschießen 

„Loahnsacher“ und 
„Kardinalschnitten“ 
als große Sieger
Die 28. Auflage der  
St. Michaeler Marktmeister­
schaft im steirischen Eisschie­
ßen brachte eine Novität. 
Zum ersten Mal mussten die 
Sieger auf Asphalt ermittelt 
werden. Während bei den  
Damen die „Loahnsacher“ 
ihre Serie verlängerten, 
schmeckte den „Kardinal­
schnitten“ der erste Sieg 
überaus süß. 

Winterlicher Mittel­
punkt 
Die vom Eisenbahnersport­
verein durchgeführte  
Eisstockmeisterschaft hat sich 
längst zum winterlichen  
Mittelpunkt in der Gemeinde 
gemausert. Auch heuer war 
das Starterfeld mit 24 Herren- 
und 10 Damenmoarschaften 
voll ausgereizt. Sieben  
Wochen, von Ende Dezember 
an bis Mitte Februar ertönten 
die Kommandos auf der  
Eisbahn. 

In der Vorrunde hieß es in  
jeweils zwei Gruppen jeder 
gegen jeden. Dass im steiri­
schen Eisschießen, noch dazu 
auf der mit 70 Meter extrem 
langen Bahn alles möglich ist, 
macht den Reiz aus. Das Maß­
band war unerlässliches  
Begleitutensil, oftmals ent­
schieden Zentimeter. Letzt­
lich tauchten an der Spitze 
doch wieder die favorisierten 
Mannschaften auf. 

Finale auf Asphalt
Alle Bemühungen von Eis­
meister Jonny Rainer fruchte­
ten nicht, gegen Regen und 
die warmen Temperaturen 
kam er nicht an. Was folgte, 
war ein Finale auf Asphalt, ein 
Novum in der langen Ge­
schichte der Meisterschaft. 
Da alle Moarschaften noch 
einmal zu den Platzierungs­
spielen antraten, war der Tag 
lang, die Stimmung trotzdem 
ungetrübt. Der Platz am Ende 
hat in St. Michael auch eine 
eigene Bedeutung. Dafür 
muss das letzte Spiel gewon­
nen werden. 

1. Sieger Loahnsacher

2. Bäuerinnen

1. Strahlende Sieger Kardinalschnitten, re. Bgm. Manuel Gößler

2. Die Legenden

3. Justiz, Bgm. Manuel Gößler

3. KIGA Pumuckl
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Das „Sauschwanzl“ ging bei 
den Damen an die „Trinker­
bells“, das Gegenstück bei 
den Männern waren die 
„Zsaumgwürfelten“. Die 
„Muhvieh Stars“ unterlagen 
um Platz Drei dem „KIGA  
Pumuckl“, im großen Endspiel 
verlangten die „Bäuerinnen“ 
den „Loahnsachern“ alles ab 
und scheiterten nur knapp. 
Bei den Herren gewann zu­
erst die „Justiz“ gegen die 
„Six Rammler“. 

Peter Taurer

Das Duell um den Sieg war 
dann eine einseitige Angele­
genheit. Die „Kardinalschnit­

ten“ mit Moar Wolfgang Kog­
ler erwiesen sich als ausge­
fuchste Asphaltschützen, lie­
ßen dem Bertl Ertl und seinen 
„Legenden“ keine Chance. 

Ehrung der Sieger
Stehvermögen bewies Peter 
Brunner als Moderator, der 
unermüdlich das Geschehen 
kommentierte und dann 
durch die Siegerehrung 
führte. Seinen ersten großen 
Auftritt als Bürgermeister der 
Marktgemeinde absolvierte 
Manuel Gößler, der gemein­
sam mit ESV-Obmann Horst 
Streitmaier die Preise über­
reichte.

Dank an Eismeister Jonny Rainer (li) von ESV-Obmann Horst 
Streitmaier und Bgm. Gößler

Letzte, die TrinkerbellsLetzte, den Zsaumgwürfelten fehlt der Durchblick 

Loahnsacher Moarin Angie Unger kann jubelnFrüh übt sich
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Fußballfieber in der 
Mittelschule
Vom ersten Moment an Stadi­
onatmosphäre herrschte in 
der Arena, sprich im kleinen 
Turnsaal, der Mittelschule  
St. Michael, als Heinz Kröpfl 
am 22. Dezember, dem letz­
ten Schultag vor Weihnach­
ten, zu einer Lesung aus sei­
ner Fußballnovelle „Bis zum 
Wendepunkt“ zu Gast war. 
Dieses Frühwerk, erstmals 
1999 erschienen, ist 2021 in 
einer leicht bearbeiteten Aus­
gabe und angereichert um 
ein Nachwort von Walter 
„Schoko“ Schachner vom  
Sisyphus Verlag in Klagenfurt 
neu aufgelegt worden.

Vor vollen Rängen, besetzt 
mit den 3. und 4. Klassen,  
fungierte als Leiter der  
Begegnung Direktor Richard 
Schulz-Kolland, an der Seiten­
linie assistiert von Lisa Peer. 
Das spannende literarische 
Match sorgte rundum für  
Begeisterung – und endete 
mit einem klaren Sieg für alle 
Beteiligten.

Kinderstrahlen in der 
Volksschule
Seit wann schreibt unser ein­
heimischer Schriftsteller Kin­
derbücher? Die Antwort: Gar 
nicht. Und dennoch kehrte er 
am 2. Februar in seine aller­
erste Schule zurück, nämlich 

Lesung in der Volksschule (Foto: Sabine Fruhmann)

Mit einem Teil des Publikums in der Mittelschule (Foto: Lisa Peer)

lung von Heinz Kröpfl der 
Schule sogar 30 Exemplare 
dieses Bandes als Geschenk 
zur Verfügung. Ein Bravo an 
den Verlag, der damit ein gro­
ßes Herz für Kinder zeigte, 
und ein Dankeschön von 
Heinz Kröpfl für die Lese-Ein­
ladung an Direktorin Gudrun 
Schatzl!

Schlag auf Schlag im 
März
Trotz der vielen Lesungen  
behält Kröpfl weiterhin die 
Kernaufgabe eines Schrift­
stellers, das Schreiben, im 
Auge. So entstanden über 
den Winter mehrere neue  
Gedichte, die er teils eigens 

die Volksschule St. Michael, 
um vor den 3. und 4. Klassen 
spannende Geschichten aus 
einem Kinderbuch vorzule­
sen – denen das junge Publi­
kum mit gespitzten Ohren, 
großen Augen und offenem 
Mund lauschte.

Des Rätsels Lösung: Es han­
delte sich dabei um ein Werk 
von Ludwig Roman Fleischer, 
eines Verlagskollegen bei  
Sisyphus, mit dem Titel  
„Michi und Michi aus Michel­
stadt“, womit Kröpfl durch 
seinen Vortrag die Kinder 
dermaßen in den Bann zog, 
dass sie so richtig mitlebten.

Dem nicht genug, stellte der 
Sisyphus Verlag auf Vermitt­

Die gefragte Vielseitigkeit des  Die gefragte Vielseitigkeit des  
Schriftstellers Heinz KröpflSchriftstellers Heinz Kröpfl
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Mehr unter https://heinz-kroepfl.jimdofree.com.

für Ausschreibungen verfasst 
hat. Erste Publikationszusa­
gen von Redaktionen und 
Herausgebern von Literatur­
zeitschriften und Antholo­
gien sind bereits eingetrof­
fen.

Engmaschig geht es für 
Kröpfl jedoch in der Tat wei­
ter mit Leseterminen – und 
das noch dazu jedes Mal an 
einem anderen Ort und, vor 
allem, aus einem anderen 
Buch, was seine Vielseitigkeit 
noch einmal unterstreicht.

Am 5. März, kurz nach Redak­
tionsschluss, las er abermals 
aus „Michi und Michi aus  
Michelstadt“, diesmal in der 
Stadtbücherei Trofaiach vor 
Schülerinnen und Schülern 
der Peter Rosegger Volks­
schule.

Nur drei Tage danach stand 
im Atelier 12 in Graz ein 
Abend ganz im Zeichen der 
Lyrik auf dem Programm, 
nämlich mit einer Lesung aus 
seinem jüngsten, 2019 im 
Arovell Verlag publizierten 
Gedichtband „Mondgebete 
und Stoßgedichte“.

Im April in Wien und 
Kindberg
Am 4. April gastiert Kröpfl 
mit seiner 2020 ebenfalls im 
Arovell Verlag erschienenen 
Erzählung „Die Leere des 
Himmels und der Erde“ auf 
Einladung des Vereins der 
Schriftsteller:innen und 
Künstler:innen in der Peters­
kirche im 1. Wiener Gemein­
debezirk – eine Örtlichkeit, 
die nicht besser zu diesem Ti­
tel passen könnte.

Am 23. April wiederum mo­
deriert und liest er anlässlich 
des Welttags des Buches bei 
einer Veranstaltung der Gra­
zer Autorinnen Autorenver­
sammlung in der Galerie K in 
Kindberg. Die Organisation 
dieses Abends erfolgt eben­
falls durch Kröpfl, in Zusam­
menarbeit mit der Stadtge­
meinde und der Stadtbiblio­
thek. Gemeinsam mit seinen 
Kollegen Elmar Mayer-
Baldasseroni und Peter Reut­
terer wird es unter dem Titel 
„Das Leben – ein Spiel?“ Le­
sungen aus bereits veröffent­
lichten Werken geben. 

Kröpfl wird dabei einen Aus­
zug aus „Bis zum Wende­
punkt“ darbringen.

Kurz darauf, am 1. Mai, einen 
Tag nach seinem Geburtstag, 
bricht Kröpfl planmäßig für 
vier Wochen zu einem Auf­
enthaltsstipendium nach Sol­
tau in die Lüneburger Heide 
auf, um sich dort wieder in 
konzentrierte Schreibarbeit 
zu vertiefen – und eine Le­
sung aus „Jagdrausch“ zu hal­
ten.

Endlich: „Jagd­
rausch“ am 11. April 
in St. Michael
Zuvor noch, am Donnerstag, 
dem 11. April, wird es end­
lich zur lang erwarteten 
Buchpräsentation seines ak­
tuellen Titels „Jagdrausch. (K)
ein Kriminalroman“ auf dem 
Gemeindeamt St. Michael 
kommen. Für die musikali­
sche Umrahmung sorgt Da­
vid Gromon, dazu wird ein 
Buffet aufgewartet. Beginn 
der Veranstaltung ist um 
19:00 Uhr.

Was erwartet das Publikum in 
diesem Werk, das im Septem­
ber 2022 im Verlag Anton 
Pustet in Salzburg erschienen 
ist? Kurz gesagt:

Ein heißer Tag. Eine geliebte 
Frau, die sich nicht mehr ge­
liebt fühlt. Ein Ex-Schriftstel­
ler, der insgeheim weiter­
schreibt. Und ein Mann in ei­
nem Geländewagen: im Jagd­
rausch, wie die anderen, auch 
er. Die Frau verschwindet 
während einer Wanderung 
im Wald. Spurlos. Nach einem 
Streit mit dem Ex-Schriftstel­
ler. Der Mann im Geländewa­
gen nimmt Fahrt auf. Bis er 
schließlich zur Waffe greift. 
Gegen Ende fällt ein Schuss. 
Wer wurde getroffen? Wo ist 
die Leiche? Und: Warum 
schwitzt der Vernehmungs­
beamte ständig?

Von Seite zu Seite steigert 
sich bei all dem vor allem 
aber noch eine Frage: Wer 
fällt wem zum Opfer?

Mehr dann am 11. April im 
großen Sitzungssaal des 
Marktgemeindeamtes. Heinz 
Kröpfl freut sich auf zahlrei­
ches Erscheinen und bedankt 
sich bei der Gemeinde für die 
Einladung!

Blumenschmuckwettbewerb 2024 

Sie sind noch nicht für den diesjährigen 
Blumenschmuckwettbewerb  

angemeldet?  
 

Dann machen Sie mit und melden Sie sich im 
Marktgemeindeamt St. Michael i. O.,  

Tel. Nr. 03843/2244 an.  
 

Die Teilnahme ist kostenlos. 
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GschnasGschnas

8770 St. Michael, Landstraße 18
Telefon 0 38 43 / 22 91

Unsere Stärken:
Qualität, Beratung

und Service

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag	 8 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr
Samstag	 8 – 12 Uhr
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Roadshow „Erst Reden. Gleich Besser.“ 
der WKO zum Thema  

„Psychosoziale Beratung“  

Thema : Gelassen bleiben in Stresssituationen! 
Unser Leben ist eine ständige Veränderung. Für die einen macht 
gerade dies, das Leben aus. Für die anderen ist es unglaublich 
schwer, mit der heutigen Schnelllebigkeit und den sich dauernd 
wechselnden Rahmenbedingungen umzugehen. 
Wenn man Körper und Geist schon vor Ausbruch einer 
ernsthaften Krise, etwa Burn-out oder Depression, stärkt, dann 
ist das Risiko um ein Vielfaches geringer, überhaupt in eine Krise 
zu schlittern. 

 

Vortragender: Ing. Martin Hannes Hammelhofer 

Montag,  22. April 2024  
19:00 Uhr 

Gemeindeamt St. Michael,  
Hauptstraße 64, 8770 St. Michael i. O. JAGDRAUSCH 

Buchpräsentation 

(K)ein Kriminalroman 

© Anuradha Sarup 

Donnerstag,  
11. April 2024 
19:00 Uhr 
Gemeindeamt St. Michael,  
Hauptstraße 64, 8770 St. Michael i. O. 

Arbeiterfischerverein St. MichaelArbeiterfischerverein St. Michael

Wo kann man in der Nähe 
dem Hobby „Fischen“ 
nachgehen oder es erler-
nen?
Neben einigen Teichen im 
Bezirk Leoben bietet sich 
der Chromwerkteich in der 
Gemeinde St. Stefan/ 
Leoben an, zugehörig dem 
AFV St. Michael.

Vom Winter in den 
Frühling am Chrom­
werkteich
Auch im Winter ein Hin­
gucker – klein, aber fein.

Es sind alle Kinder, Jugendli­
che, Eltern, Familien, Ver­
eine, Firmen und Organisati­
onen immer herzlich am 
Chromwerkteich willkom­
men. Nach Vereinbarung 
auch außerhalb der Öff­
nungszeiten möglich.  
Obmann Erich Kaiser 
Tel.: 0664 2439936 
Mail: erich.kaiser@aon.at

Petri Heil

… Und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne …

Frei nach einem Gedicht des Schriftstellers Hermann Hesse 
öffnen wir wieder unsere Tore im Mai 2024.

Öffnungszeiten und Termininfo am Chromwerkteich:

1.5. – 29.9.2024, Freitag bis Sonntag sowie an Feiertagen  
in der Zeit von 8:00 – 19:00 Uhr

Am 29.6.2024 findet unser jährliches Kinder- und Jugend­
lehrfischen von 9:00 – 13:00 Uhr statt.
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Bericht des 1. VizebürgermeistersBericht des 1. Vizebürgermeisters
Liebe  
St. Michaeler:innen!
Ich hoffe, dass Sie gut ins 
neue Jahr starten konnten 
und schöne Feiertage mit Ih­
ren Liebsten verbracht haben. 
In meinem ersten Bericht 
2024 darf ich auf zahlreiche 
Weihnachtsfeiern unserer 

Vereine und Institutionen zu­
rückblicken, bei denen ich da­
bei sein durfte. Es ist einfach 
wunderschön zu sehen und 
zu hören, mit wieviel Engage­
ment und Leidenschaft die 
einzelnen Mitglieder und Ver­
antwortlichen tätig sind. Auch 
an dieser Stelle darf ich mich 

Adventsingen unseres MGV mit dem Volksschul- und Kirchenchor

Weihnachtsfeier der U8 unseres ESV St. MichaelsWeihnachtsfeier unseres Kinder- und Jugendtheaters „Rampenlicht“

Weihnachtsfeier unserer Obersteirischen VolksbühneWeihnachtsausstellung bei unseren Imker Martin Pretzler

erneut für die unzähligen  
und ehrenamtlichen Stunden 
bedanken, welche zum Wohle 
unserer Bevölkerung auf­
gebracht wurden.

Auch das neue Jahr hatte  
bereits Einiges zu bieten. So 
veranstaltete der HSV einen 
Crosslauf oder das Kinder- 
und Jugendtheater Rampen­
licht mit „s̀ Leben“ einige 
Scatches, bei denen sich mit 
Sicherheit einige Besucher 
wiederfinden konnten. Mit 
dem Feuerwehrball, Kinder­
fasching, Gschnas oder Fa­
schingsumzug gab es auch 
tolle Möglichkeiten, ausgelas­
sen zu feiern.

Ein großer Dank gilt dem ESV 
St. Michael für die Durchfüh­
rung der 28. Meisterschaft im 
steirischen Eisschießen. 

Insgesamt haben heuer 36 
Mannschaften teilgenom­
men. Bei den Herren konnten 
die „Kardinalschnitten“ und 
bei den Damen die „Loahnsa­
chers“ die Meisterschaft für 
sich entscheiden – Herzliche 
Gratulation. 



31

Aus der Marktgemeinde  ST. MICHAEL

Crosslauf – veranstaltet vom Heeressportverein St. Michael

Weihnachtsfeier unseres Pensionistenvereines

Clown Jako bei unserem Kinderfasching im Volkshaus

Partystimmung beim Gschnas des ESV St. Michael

Zusätzlich gab es auch heuer 
wieder einen Kindereislauf­
platz für unsere Kleinsten. 
Ebenso erfreulich war heuer 
der 7. Skitag mit Apres Ski 
nach Obertauern. Mehr als 40 
Teilnehmer konnten begrüßt 
werden und verbrachten ei­
nen wunderschönen Skitag.

Heuriger Faschingsumzug mit vielen tollen Gruppen

Kindereislaufplatz 7. Skitag

Man sieht, dass sich in unse­
rer wunderbaren Marktge­
meinde einiges bewegt und 
viel passiert. In diesem Sinne 
wünsche ich Ihnen einen 
schönen Frühling, frohe  
Ostern und freue mich schon 
wieder auf persönliche Be­
gegnungen mit Ihnen.

Herzlichst Ihr Vizebürgermeister
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Freiwillige FeuerwehrFreiwillige Feuerwehr
www.ffstmichael.at oder kdo.019@bfvle.steiermark.at 
E: ff.st.michael@aon.at · T: 03843/2300 (wird auf Handy weitergeleitet)

ABI Herbert Edlinger
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Geschätzte Damen und Herren!
Wie immer stand zu Beginn des Jahres unser Feuerwehr­
ball im Jänner im Mittelpunkt.

Wir bedanken uns bei allen unseren Gästen, die damit 
das Ihre für einen erfolgreichen Ball beigetragen haben.

Auch einsatzmäßig hat das Jahr stark begonnen, so hat­
ten wir schon wieder zahlreiche Ausrückungen zu ver­
zeichnen, bereits 37 im Berichtszeitraum der Gemeinde­
zeitung, seit Ende November. 

Unter den Brandeinsätzen gab es Alarmierungen zu  
Wiesen- bzw. Böschungsbränden, die teils durch gewoll­
tes Abbrennen verursacht wurden. Abgesehen von der 
gesetzlichen Lage ist dazu anzumerken, dass es dabei oft 
zu einer sehr starken Rauchentwicklung kommen kann. 
Andere Personen sehen dies als „ungewollte“ Brandaus­
breitung und wählen eventuell den Notruf.

Es wird ihnen sicher aufgefallen sein, dass die Sirene bei 
der Feuerwehr nicht funktioniert. Leider ist der Motor 
defekt, weshalb eine neue Sirene angeschafft werden 
muss. 

Erfreulich ist der Zuwachs bei der Jugend zu sehen. 
Heuer haben sich vier weitere Jugendliche entschlossen 
der Feuerwehrjugend beizutreten. Insgesamt haben wir 
jetzt einen Stand von 13 Jugendlichen (3 Mädchen und 
10 Jungs). Für unsere Jugendbetreuer ist das sicherlich 
eine große Herausforderung, werden die Jugendlichen 
doch vom 10. bis zum 15. Lebensjahr betreut und ausge­
bildet. 

Ein besonders schönes Ereignis betrifft unseren Ehren­
hauptmann Johann Ringel, der uns mit seinem Besuch 
anlässlich seines 90. Geburtstages im Rüsthaus beehrte. 
Als einer meiner Vorgänger trug er enorm viel zur  
extrem positiven Entwicklung unserer Wehr bei. Wir 
wünschen ihm noch viele glückliche und gesunde Jahre. 

Ich wünsche Ihnen noch ein gesegnetes Osterfest.

Bleiben Sie gesund und uns wohlgesonnen. 
Der Kommandant

2. Dezember –  
Neuschnee
Am 2. Dezember 2023 wurde 
unsere Wehr gleich an meh­
reren Einsatzorten gefordert.

Aufgrund des heftigen 
Schneefalls wurden etliche 
Bäume geknickt bzw. fielen 
überhaupt um. Auch auf den 
Straßen, vor allem auf der A9 
ab der Mautstelle Richtung 
Tunnel blieben Schwerfahr­
zeuge mangels entsprechen­
der Winterausrüstung hän­
gen. Selbst Reisebusse stan­
den deshalb bis zu drei Stun­
den im Stau. 

Unsere Wehr war mit vier 
Fahrzeugen ab 11:00 Uhr bis 
16:30 Uhr im Einsatz. Zum 
Großteil war das Abschlep­
pen bzw. Wegziehen mehre­
rer LKW’s notwendig die teil­
weise die gesamte Autobahn 
blockierten. Weitere Tätigkei­
ten waren für das Entfernen 
gefallener Bäume auf ande­
ren Straßen notwendig.
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2.2.
PKW gg. Linienbus, Unterführung MS

14.2.
A-Knoten, Geisterfahrer

18.1.
Brand Baulok, Terminal

20.1.
Autobahn- Kreisverkehr

22.2.
Böschung S-6, Altholzbrand

Einsätze

Friedenslichtaktion, Fw-Jugend samt Betreuer
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Feuerwehrball 2024
Am 20 Jänner veranstalte­
ten wir wieder unseren  
traditionellen, beliebten 
Feuerwehrball.

Kommandant ABI Herbert 
Edlinger sowie Ballobmann 
und Kdt.-Stv. OBI Johannes 
Edlinger haben mit ihrem 
Feuerwehrteam wieder ein 
tolles und einladendes 
Ballambiente geschaffen.

Die Vorarbeiten erstreckten 
sich über die gesamte  
Woche – das sehenswerte 
Ergebnis fand allseits gro­
ßes Gefallen. 

Wie im Vorjahr spielte sich 
das gesamte Ballgeschehen 
im großen Ballsaal sowie im 
Foyer des Volkshauses ab, 
wozu der Kommandant die 
zahlreich erschienenen 
Gäste, Ehrengäste und auch 
Abordnungen umliegender 
Feuerwehren begrüßen 
durfte. Bürgermeister Karl 
Fadinger nahm letztmals in 
seiner Funktion als oberster 
Orts- und Feuerwehrver­
antwortlicher daran teil. Für 
eine hervorragende musi­
kalische Unterhaltung und 
ein mitreißendes Tanzver­
gnügen sorgten die be­
kannten und beliebten 
„Hochsteirer“ weshalb die 
Tanzfläche stets gut besetzt 
war. Ab ca. 1:30 Uhr verwan­
delte die Mobildisco  
Holiday mit spektakulärer 
Licht- und Lasershow und 

einem tollen Musikmix für eine 
weiterhin ausgelassene Stim­
mung.
Verschiedene Bier-, Wein- und 
Cocktailbars boten die Mög­
lichkeit, erfrischende Getränke 
zu konsumieren. Zusätzlich 
sorgte unser erfahrenes Kü­
chenteam für die kulinarische 
Verköstigung hungriger 
Besucher:innen. Weiters wur­
den Lose für einen Glücksha-
fen angeboten, wobei für je­
des gekaufte Los ein Gewinn 
reserviert war. Einen Höhe­
punkt stellte ein Schätzspiel 
dar, wobei die Stundenanzahl 
der reinen „Feuerwehrein­
sätze“ im abgelaufenen Jahr 
erraten werden sollte, wobei 
15 wertvolle Preise von  
40 Sponsoren gewonnen  
werden konnten. Der Haupt­
preis war z.B. ein Thermengut­
schein über € 200. 
In diesem Zusammenhang 
danken wir besonders allen 
unseren großzügigen Gönnern 
und Spendern. Eine Gratis­
heimfahrt mit einem Taxiun­
ternehmen rundete das Ange­
bot ab.
Wir danken hier nochmals al­
len unseren Gästen für eine 
rauschende Ballnacht, die sich 
bis in die frühen Morgenstun­
den erstreckte und noch lange 
in Erinnerung bleiben wird. 
Neben dem gesamten Feuer­
wehrteam gilt vor allem unse­
ren „Feuerwehrfrauen“ ein 
herzliches „Danke“ dafür, dass 
sie wie immer ihr Bestes geben. 

Fastentuch aufhängen in der Pfarrkirche
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Der neue Bgm. mit FF-Kdo.  
Wir gratulieren unserem Manuel Gössler sehr herzlich zur 
Wahl zum Bürgermeister und wünschen ihm in dieser ver­
antwortungsvollen Position viel Erfolg.

Ehrenhauptmann 
Johann Ringel –  
ein 90-er
Mit großer Freude durften wir 
mit unserem E-HBI Johann 
Ringel im Rüsthaus auf seinen 
hohen runden Geburtstag an­
stoßen und ihm dazu herzlich 
gratulieren. Johann Ringel lei­
tete unsere Feuerwehr von 

1977 bis 1990. Er trat bereits 
1958 in die Feuerwehr ein und 
bekleidete aufgrund seiner 
hervorragenden, vorbildli­
chen Leistungs- und Einsatz­
bereitschaft, auch schon vor 
seiner Wahl zum Kommandan­
ten wichtige Positionen, wie 
1961 Gerätewart, 1963 Grup­
penkommandant, 1965 Zugs­
kommandant. Ab Jänner 1971 

bekleidete er das Amt des 
Kdt.-Stellvertreters unter Au­
gust Steinhuber. Unter seiner 
Führung erlebte die Wehr ei­
nen enormen Aufschwung. So 
wurde 1978 ein Rüstlöschfahr­
zeug-Tunnel in den Dienst ge­
stellt. Dieses Einsatzfahrzeug 
war damals bereits mit hoch­
modernsten Geräten ausge­
stattet. 1986 wurde das Klein­

rüstfahrzeug-Straße (Puch-G) 
mit integrierter hydraulischer 
Schnellangriffseinrichtung an­
geschafft. In seine Zeit fielen 
auch zwei große Rüsthaus 
Um- und Zubauten, ab 1981 
bis 1984 sowie 1986. 

Wir wünschen dem Jubilar 
noch viele glückliche Jahre bei 
entsprechender Gesundheit.

Bestell-Hotline: 0660 / 73 72 885
Öffnungszeiten: 

Täglich von 10.00 bis 22.00 Uhr / Dienstag Ruhetag
Zustellung von 11.00 bis 22.00 Uhr

Aschmannweg 4, 8770 St. Michael

Amtsübergabe, Bgm. Karl Fadinger

Adventstimmung am Rüsthausparkplatz
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Trachtenverein D̀ Liesingtaler St. MichaelTrachtenverein D̀ Liesingtaler St. Michael

Winterspass am  
Eis ist leider einem 
Regentag zum  
Opfer gefallen
„Stock oder Daube“ – auch 
2024 sollte dieser Ruf zu Be­
ginn des neuen Jahres er­
schallen! Wir Trachtler begin­
nen das neue Jahr immer 
ganz traditionell mit einem 
Eisstock-Schießen auf der Ne­
bel Eisbahn. Leider hat uns 
das Wetter eine deutliche Ab­
sage erteilt. Getroffen haben 
wir uns trotzdem, die Zeit ist 
mit Karten spielen, Tratschen 
etc. auch recht schnell ver­
gangen. Ein gemeinsames 
Mittagessen rundete den Tag 
dann ab. Wir werden es na­
türlich im nächsten Jahr wie­
der versuchen!

Fasching 
„Liesingtaler Hühnerstall“ 
– so lautete unser Motto für 
den Fasching 2024. 

Im Federkleid gewandet und 
mit bemalten Gesichtern aus­
gestattet - das können nur 
entzückende Hühnchen sein. 
Im Vorfeld wurden bereits bei 
Familie Pösendorfer die Kos­
tüme hergestellt, die Acces­
soires genäht und das 
Schminken geübt. Letztend­
lich haben dann 14 Hühner 
und zwei Küken den als Stall 
hergerichteten Wagen des 
Trachtenvereins bestückt und 
so am Umzug in St. Michael 
teilgenommen. Selbstver­
ständlich sind auf der Strecke 
durch St. Michael auch einige 
Tänzchen präsentiert wor­
den. Bürgermeister Fadinger 
bzw. Kulturreferenten Gößler 
haben wir dann bei der Mit­
telschule auch noch ein paar 
Eier übergeben, auf dass sie 
in der Gemeindestube lauter 
gute Ideen ausbrüten. 

Beim anschließenden Aus­
klang im Volkshaus waren wir 
zahlreich dabei und wurden 
vielfach nicht erkannt. Auch 
beim Faschingsumzug in Le­
oben waren wir mit unserem 
Wagen, zwei Hühnerhirten 
und 16 Hühnchen bzw. Küken 
dabei. 

Kontakt: 
Obfrau Elke Knoll 

0664/9109345
Bahnhofplatz 2a  
8770 St. Michael 

Von der Montanuni bis zum 
Hauptplatz wurde auch wie­
der getanzt und musiziert, 
unsere Kostüme kamen beim 
Publikum sehr gut an. Mit da­
bei war auch unser zweiter 
Vereinsspieler Viktor Fresner, 
welcher den ganzen Weg 
über flott mit der Harmonika 
aufgespielt hat bzw. auch als 

strenger Hirte den Hühner­
haufen im Zaum hielt. So 
konnten wir uns über den Ge­
winn des 7. Platzes freuen 
und werden mit dem Preis ei­
nen Vereinstag gestalten.

Diamantene Hochzeit
„60 Jahre und glücklich wie 
am ersten Tag“ – besondere 
Freude macht das Feiern von 
besonderen Ereignissen. Die 
Einladung unserer langjähri­
gen aktiven Tänzer Karl und 
Frieda Schachner anlässlich 
ihres Jubiläums haben wir 
gerne angenommen und 
durften im Zuge der Advent­
feier 2023 die beiden hochle­
ben lassen. 

Wir wünschen ihnen noch 
viele gemeinsame Jahre!

Bericht: Elke Knoll  
Fotos: Günther Salzger

M A I B A U M A U F S T E L L E N 
Dienstag, 30. April 2024

„Maibaumaufstellen mit der Hand“
Volkshaus, ab 15:00 Uhr
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Pensionistenverband  Pensionistenverband  
St. MichaelSt. Michael

 Wir können nicht verhindern, dass wir älter werden, aber wir können dafür sorgen, dass wir Spaß dabei haben!

Pensionisten  
starten auch 2024 
wieder voll durch! 
Jeden Freitagnachmittag 
treffen wir uns in unse­
rem Vereinslokal. Bei ei­
nem gemütlichen „Bei­

sammensein“ mit Kaffee 
und Kuchen werden Erfah­
rungen ausgetauscht, Pläne 
geschmiedet und Geburts­
tage gefeiert. Langeweile 
hat hier keinen Platz.

So gab es zur Faschingszeit 
Gratiskrapfen für jedes  

Mitglied, gesponsert von 
unserem Ewi, bei dem wir 
uns sehr herzlich bedank­
ten.

Voller neuer Ideen wurden 
auch für 2024 wieder diverse 
Veranstaltungen geplant. 
Bus,- bzw. Schifffahrten, Ex­

kursionen, Feste und Aus­
flüge jeglicher Art stehen 
am Programm.

Ziel unserer ersten Aus­
fahrt 2024 ist Seeboden 
am Millstätter See, die 
Vorfreude darauf ist groß!
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Das Klimaschutz­
projekt der  
Gemeinde  
St. Michael
Aktuell beschäftigen wir 
uns besonders mit den 
neuen Förderungen von 
Bund und Land. Dazu  
fanden bereits ein Infor­
mationsabend und zwei  
KEM-Energieberatungs­
tage statt. Im Jahr 2024 
werden außergewöhnlich 
hohe Fördersummen für 
Sanierung und Heizungs­
tausch ausgeschüttet. 

So günstig wie noch nie kön­
nen Sie Ihr Haus thermisch, 
heizungstechnisch und öko­
logisch fit für die Zukunft ma­
chen. Aufgrund der generell 
hohen Energiekosten amorti­
siert sich eine Sanierung mit 
der in Anspruch genomme­
nen Direktförderung in sehr 
kurzer Zeit! Weitere Informa­
tionen erhalten Sie bei den 
Energieberatern des Ich tu‘s 
Netzwerkes und bei der KEM 
Murraum Leoben. Die Zusam­
menfassung der möglichen 
Förderungen finden Sie in 
der folgenden Abbildung.

Neuigkeiten aus  Neuigkeiten aus  
KEM Murraum Leoben KEM Murraum Leoben 

Bildquelle: KEM Murraum Leoben

Neben Sanierungen kann man aber auch durch kleinere Maß-
nahmen eine Menge Energie und Geld sparen. Hier finden Sie 
einen Überblick über die wichtigsten Möglichkeiten.

Einkaufsgemeinschaft 
für Pellets in Planung
Auch wenn derzeit die Tem­
peraturen langsam wieder 
steigen und die warme Jah­
reszeit beginnt, ist es wichtig, 
sich auf den nächsten Winter 
vorzubereiten. 

Ein neues Projekt der KEM 
Murraum Leoben kann  
dabei helfen. Geplant ist eine 
Einkaufsgemeinschaft für Pel­
lets. Ziel davon ist es, 
Besitzer:innen von Pellethei­
zungen einen einfacheren 
und günstigeren Zugang zu 
regionalen Brennstoffen zu 
ermöglichen. Einkaufsge­
meinschaften gibt es lokal vor 
allem unter Nachbarn und 
Gleichgesinnten. In anderen 
KEM-Regionen wurde diese 
Form der Gemeinschaft  

bereits erprobt und hat 
sich als sehr nützlich er­
wiesen. 

Die KEM Murraum Leoben 
wird hier als Schnittstelle 
und Vermittler fungieren. 
So werden hier alle Bestel­
lungen zu einer Sammel­
bestellung zusammenge­
fasst, wodurch bessere 
Konditionen für den Ein­
zelnen erzielt werden kön­
nen. Durch die enge Ko­
operation mit regionalen 
Pellets-Produzenten wird 
eine umwelt- und klima­
schonende Produktion 
unterstützt. Das Projekt 
steht noch am Anfang. Zu­
nächst werden jetzt das 
Interesse und der Bedarf 
in der Region abgefragt. Bild von Willfried Wende auf Pixabay

Wenn Sie Interesse an einer  
Pellets-Einkaufsgemeinschaft haben,  

melden Sie sich bitte bei Ihrer KEM-Managerin  
Julia Zierler unter 0676/84 4062 570 oder  

per Mail an zierler@kampus.at.  
Sie erhalten dann ein Anmeldeformular.



39

Aus der Marktgemeinde  ST. MICHAEL

Unsere Öffnungszeiten sind:  
Donnerstag 15:00 Uhr – 19:00 Uhr
Unsere Gebühren:
Mitgliedsbeitrag pro Jahr � € 3,00
Lesegebühr pro Buch für 14 Tage � €  0,10 
jede weitere Woche pro Buch � €  0,10

Neues aus der BüchereiNeues aus der Bücherei

Besuchen Sie uns in unserer Bücherei!

„Mordsmann“. Ein Serien­
mörder, der Medien und Pub­
likum bis heute fesselt. Ein 
True-Crime-Thriller, der die 
Seelen eines Killers und sei­
nes Jägers ausleuchtet. Ein 
Autor, der selbst Chefermitt­
ler in diesem spektakulärsten 
österreichischen Kriminalfall 
war: Ernst Geiger verarbeitete 
30 Jahre nach Jack Unterwe­
gers Tod dessen Geschichte 
literarisch. Sein Roman lässt 
mit dramatischen Wendun­
gen und faszinierenden Cha­
rakteren fast vergessen, dass 
er auf wahren Begebenheiten 
basiert. 

Er erzählt die Geschichte eines 
Menschen, der sich nicht än­
dern konnte. Und von jenen, 
deren Leben durch ihn für im­
mer verändert worden sind.

„Sonnenblüte“ - Band 3 der 
brandneuen Trilogie. Nur mit 
der Liebe ihrer Familie kann 
die junge Breen Kelly ihr 
Schicksal annehmen. Eine Ge­
schichte über Abenteuer, Fa­
milie und das Finden der eige­
nen Heimat von Weltbestsel­
lerautorin Nora Roberts.

Für unsere jungen Leser Band 
3 und 4 der 2. Staffel „Wood-
walkers – Die Rückkehr“.

Werte Bevölkerung,
da es in letzter Zeit im 
Raum Leoben verstärkt zu 
illegalen Sammelaktionen 
von sogenannten „ungari­
schen Kleinmaschinenbri­
gaden“ gekommen ist, 
welche mit Flugzetteln das 
Sammeln von allem was 
nicht mehr gebraucht 
wird, wie defekten und 

Eine Information des Eine Information des 
Abfallwirtschaftsverbands Leoben!Abfallwirtschaftsverbands Leoben!

auch funktionstüchtigen 
Elektro- und Elektronik- 
geräten, Sportgeräten  
Rasenmähern, Baumaschi­
nen, Fahrrädern aber auch 
Spielzeug etc., angekündigt 
haben, möchten wir Ihnen 
folgende Information weiter­
geben.

Mit Erlass der Steiermärki­
schen Landesregierung 
wurde festgestellt, dass diese 
Art der Sammlung ohne gül­
tige Erlaubnis illegal ist und  
sich sowohl die Kleinmaschi­
nenbrigade, als auch  
jene Liegenschaftseigen- 
tümer:innen, die dieser  

Die Steirischen Abfallwirtschaftsverbände

LEOBEN

edith.stoecklmayr@abfallwirtschaft.steiermark.at
www.abfallwirtschaft.steiermark.at/leoben

Abfallwirtschaftsverband Leoben
8700 Leoben, Erzherzog-Johann-Straße 2
Tel: 03842 40 62-427
Fax: 03842 40 62-320
Mobil: 0676 844 06 24 27

Edith Stöcklmayr

Brigade Gegenstände über­
geben, strafbar machen. 

Der Strafrahmen für eine  
derartige Verwaltungsüber­
tretung beträgt nach dem 
Steirischen Abfallwirtschafts­
gesetz bis zu € 30.000. Da  
es sich bei der Sammelaktion 
zweifelsfrei um eine Abfall­
sammlung handelt, dürfen 
per Gesetz nur Gemeinden 
selbst oder von ihnen beauf­
tragte Entsorgungsfirmen 
derartige Sammelaktionen 
durchführen. Ungarische 
Kleinmaschinenbrigaden ver­
fügen über keine Sammelbe­
rechtigung, weshalb die 

durchgeführten Sammlun­
gen eindeutig rechtswid­
rig sind. 

Bitte geben Sie keinesfalls 
Gegenstände, sollten sie 
defekt oder noch funkti­
onstüchtig sein, an die un­
garische Kleinmaschinen­
brigaden weiter, sondern 
entsorgen sie Abfälle um­
weltgerecht im Zuge der 
von der Gemeinde durch­
geführten Müllsammlung 
bzw. bringen sie Abfälle, 
wenn es sich nicht um 
Restmüll handelt, in das 
gemeindeeigene Altstoff­
sammelzentrum. 

 

 
Klassische Massage 

Lymphdrainage 
Fußreflexzonen-Therapie 

Akupunkt-Massage 
Triggerpunkt- und 

Faszientechnik 
Marnitz-Therapie 

Kinesio-Taping 

 

    St. Michael, Musikstraße 15 b 
 

 

30 min Behandlung € 28,-- 
 



40

Aus der Marktgemeinde  ST. MICHAEL

Katharina PREISSL –  90 Jahre Gertrude PUFF –  85 Jahre

Wilhelm KAUTSCHITSCH –  85 JahreJosefine LEGER – 85 Jahre

Rudolf Jantscher (79)
Erich Ehrenreich (65)
Cäcilia Gubitzer (89)
Gertrud Kipperer (83)
Marianne Zsibray (98)
Robert Haberl (63)
Erentraude Diethart (86)
Heinrich Fuchs (95)
Michael Hubmann (33)
Otto Diethart (90)
Otmar Kucera (91)
Ulrike Stampfel (85)

VERSTORBEN

Josefine Leger (85)
Katharina Preissl (90)
Karl Scharf (95)
Regina Schrottner (80)
Wilhelm Kautschitsch (85)
Gertrude Puff (85)
Reinhard Ronner (80)
Werner Kanduth (80)
Hermine Pitzl (90)

GRATULIEREN
WIR

Arijana Matosevic

Noah Rutrecht

Ella Sophia Berger

Niklas Hirtler

Noah Florian

GEBOREN

AUS DEM STANDESAMTAUS DEM STANDESAMT

Karl Reiter (85)
Franz Löberbauer (85)
Johannes Ringel (90)
Johann Wolfsburger (85)
Karl Rittmannsberger (85)
Stefan Mörth (85)
Sepp Horst Stradner (80)
Theodora Dörflinger-Ursprunger (85)
Gertrud Katharina Aplitscher (95)
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Hermine PITZL – 90 Jahre

Johannes RINGEL – 90 Jahre

Theodora DÖRFLINGER-URSPRUNGER – 85 Jahre Stefan MÖRTH –  85 Jahre

Reinhard RONNER –  80 Jahre

Karl RITTMANNSBERGER –  85 Jahre

AUS DEM STANDESAMTAUS DEM STANDESAMT
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Bei unserem Faschingsfest stand viel am Programm: der Kasperl hat uns besucht, wir haben gesungen und ver­
schiedene Spiele gespielt.

Da es am Vormittag sehr anstrengend war, bekamen die Kinder eine besondere Stärkung. An diesem Tag gab es 
Dino-Nuggets mit Pommes zu essen und natürlich durfte zu Fasching auch der Krapfen als Nachspeise nicht fehlen. 
Als Abschluss des Faschingsfestes gingen wir mit den Kindern im Ort noch eine Runde spazieren, um ihre schönen 
Faschingskostüme herzuzeigen. 

Kinderkrippe St. MichaelKinderkrippe St. Michael
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Kneippkindergarten 1Kneippkindergarten 1
Im neuen Jahr ging unsere 
Entdeckungsreise weiter. Sie 
führte uns zu Sebastian 
Kneipp und seiner spannen­
den Lebensphilosophie. Tolle 
Geschichten und Lieder be­
gleiteten uns in dieser Zeit. 
Um gesund und fit zu bleiben, 
bereiteten wir einen leckeren 
Kräuteraufstrich mit Gemüse­
sticks zu, tranken selbstge­
machten Kamillentee mit  
Honig und genossen ein woh­
lig warmes Fußbad mit ge­
trockneten Rosenblüten.  
Unsere Hände verwöhnten 
wir mit einem selbst zuberei­
teten Honigpeeling. 

Mit einem leckeren Schokofon­
due ging unsere Reise zu Ende. 
Ein großes DANKE an den Filial­
leiter vom Billa-Kreisverkehr 
für die Spende der übrig ge­
bliebenen Adventkalender. 

Es ist so weit, es ist so weit, 
ja, wir entdecken die kun-
terbunte Faschingszeit.

Gemeinsam backten wir eine 
lustige Faschingsroulade, bas­
telten farbenfrohe Clownge­
sichter und spielten mit Luft­
ballons. Abschließend feierten 
wir am Faschingsdienstag un­
ser Faschingsfest. Kunter­
bunte Masken, eine gemein­

same Jause, eine lustige Kas­
perlgeschichte und die be­
liebte Kinderdisco durften da­
bei nicht fehlen. Ein DANKE an 
unseren Bürgermeister für die 
leckeren Faschingskrapfen. 

Mit dem Aschermittwoch be­
ginnt die Fastenzeit – 40 Tage 
bis Ostern. Wir Spürnasen 
machten uns auf den Weg. Wir 
verbrannten den Fasching 
und begannen die Fastenzeit 
mit einem Aschenkreuz. Ver­
schiedene Fastenkreuze ent­
standen aus Naturmaterialien. 
Nun warten wir gespannt auf 
das Osterfest.

Schönen Frühlingsbeginn und 
ein gesegnetes Osterfest 

wünschen die Kinder vom 
Kneipp-Kindergarten und das 

gesamte Team.

Kinderbetreuung
Die Kindergärten und die 
Kinderkrippe danken dem 
Billa Filialleiter und seinem 
Team der Filiale beim Kreis­
verkehr in St. Michael. Wir 
haben eine großzügige 
Spende von Adventskalen­
dern, Lebkuchen und 
Weihnachtsschokolade er­
halten. Da wir den Kindern 
in unserem Alltag den Wert 
der Nachhaltigkeit vermit­
teln und thematisieren, ha­
ben wir diese Saisonle­
bensmittel gemeinsam 
verarbeitet. In den Einrich­
tungen gab es Schokola­
denfondue, selbst geba­
ckene Kekse und Kuchen 
als besondere Jause. 

IMPRESSUM: Eigentümer und Herausgeber:  
Gemeindeamt 8770 St. Michael in Obersteiermark.  
Für den Inhalt verantwortlich:  
Bürgermeister Manuel Gößler, 8770 St. Michael i.O.  
Redaktion: DDI Christoph Leitold, BSc  
Tel. 0660/123 84 96, E-Mail: gemeindezeitung-st.michael@gmx.at  
Gestaltung und Druck: Universal Druckerei GmbH 
8700 Leoben, Gösser Straße 11, Tel. 03842/44776-0,  
www.universaldruckerei.at
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Kindergarten Pumuckl Kindergarten Pumuckl 

Kindergarten 
Pumuckl

Mit Verkleidungen, selbstge­
machten Zauberstäben und 
Hexenbesen feierten wir im 
Kindergarten ein tolles Zau­
berfest. Jede Hexe, Fee und 
jeder Zauberer zeigten uns 
auf der Bühne Zaubertricks. 
Das Highlight an diesem Tag, 
war das Zusammentreffen 
beider Kindergartengruppen 
und der Besuch vom Kasperl 
und seinen Freunden. 

Der Fasching war in diesem 
Jahr wieder kunterbunt, vol­
ler Spaß und Freude. Unsere 
Kinder verkleideten sich als 
Superhelden, Prinzessinnen, 
Tiere uvm. Die Krönung des 
Tages war die Kinderdisco mit 
toller Mitmach-Musik und 
Tänzen.

Außerdem hatten wir einen 
besonderen Gast in unseren 
Gruppen, nämlich die Clow­
nin Mildred. Mit ihren meis­
tens gelungenen Zauber­
tricks brachte sie die Kinder 
zum Staunen und Lachen.

Anschließend gab es eine ge­
meinsame Krapfen-Jause, an 
dieser Stelle möchten wir uns 
ganz herzlich bei der Ge­
meinde St. Michael für die le­
ckeren Krapfen bedanken.  
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11–18 Uhr 

19. Mai 2024
11–22 UHR

Marktgemeinde St. Michael i. O., Hauptstraße 64 | 8770 St. Michael i. O. | 03843 –2244 | www.gemeinde-stmichael.at 

Teilnahmebedinungen 
Teilnahmeschluss ist der 15.04.2024. Die Gewinner werden per E-Mail verständigt. 

Teilnahmeberechtigt sind alle Personen ab 18 Jahren mit Hauptwohnsitz in St. Michael i. O.. Mit der Teilnahme am Gewinnspiel akzeptiere ich die Teilnahmebedin-
gungen und erkläre mich damit einverstanden, dass meine Daten (Name, Adresse und E-Mailadresse) von der Marktgemeinde St. Michael i. O. dazu verwendet 
werden, mich über den Gewinn zu informieren und mir den Gewinn per Post zusenden. Meine Daten dürfen im Zusammenhang mit dem Gewinn außerdem online 
genannt werden. (Vorname, 1. Buchstabe des Nachnamens). Die Auslosung erfolgt unter Ausschluss der Öffentlichkeit. Keine Barablöse möglich. Der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen. Druckfehler und Änderungen vorbehalten. 
Wichtig ist, dass der Übermittler des Fotos alleinige Urheberin / der alleinige Urheber des an uns gesendeten Fotos ist und damit uneingeschränkt über das Nut-
zungsrecht am Foto verfügt bzw. das Foto frei von Rechten Dritter ist. Mit der Übermittlung des Fotos räumen Sie der Marktgemeinde St. Michael i. O. uneinge-
schränktes Nutzungsrecht ein und bestätigen, dass allenfalls auf dem Foto abgebildete Personen mit den genannten Nutzungen einverstanden sind. 

MMaacchheenn  SSiiee  mmiitt  uunndd  sseennddeenn  SSiiee  uunnss  IIhhrr  
sscchhöönnsstteess  FFoottoo  vvoonn  SStt..  MMiicchhaaeell  ii..  OO..  

Per Mail mit dem Betreff „Steiermark-Card-Gewinnspiel“ bis 15.04.2024 
an gde@st-michael-obersteiermark.gv.at 

GGeewwiinnnneenn  SSiiee  11  vvoonn  22  
SStteeiieerrmmaarrkk--CCaarrddss  ffüürr  EErrwwaacchhsseennee 
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Liebe Theaterfreundinnen! Liebe Theaterfreundinnen! 
Liebe Theaterfreunde!Liebe Theaterfreunde!
Wir haben das Theaterjahr 
2023 bei einer netten  
und stimmigen Weihnachts­
feier beim Kirchenwirt in  
St. Michael ausklingen lassen. 
Dabei konnten wir uns an 
zwei Theaterstücke zurücker­
innern mit denen wir unse­
rem Publikum viel Freude 
machen konnten. 

Anfang Jänner haben wir uns 
wieder auf der Eisbahn der 
ESV Anlage getroffen, um  
bei einem gemeinsamen  
Eisschießen das Theaterjahr 
zu starten. Eine Männerriege 
nahm auch an der Eis­
schießmarktgemeindemeis­
terschaft teil. Der Erfolg war 
eher bescheiden, es hat aber 
viel Spaß gemacht.

Zur gleichen Zeit begannen 
auch schon wieder die Pro­
ben zu unserem neuen Thea­
terstück: „Der Bauer sucht 
keine Frau“. 

Jetzt Termin 
mit Ihrer 

Lagerhaus-
Fachwerkstätte 

vereinbaren!inkl. schleifen, 
schmieren, 

kontrollieren.
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Lagerhaus Fachwerkstätte St. Michael
Bundesstraße 59 • 8770 St. Michael   Mo-Fr. 08:00 - 12:00, 12:45-15:30 Uhr

Terminhotline 03843 2201 - 17
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Kontaktadressen:
Obmann Heinz Jungwirth, 
Tel 06503881642
Spielleiter Toni Steger 
069912285961
oder bei unseren 
Theaterspieler:innen. 

Wer Interesse und ein  
wenig handwerkliches 
Geschick hat, ist bei unse­
rem Theater gerne gese­
hen. Wir würden uns über 
jede Anmeldung freuen.

Der offizielle Kartenvorverkauf findet seit dem 11. März 2024 im Foyer des Gemeinde­
hauses der Marktgemeinde St. Michael in Obersteiermark statt.

	 Montag	 von   9:00 bis 12:00 Uhr und von 16:00 bis 18:00 Uhr
	 Mittwoch	 von   9:00 bis 12:00 Uhr
	 Donnerstag	 von 17:00 bis 19:00 Uhr

Zu diesen Zeiten können die Karten persönlich gekauft und abgeholt sowie telefonisch 
bestellt werden. Am Samstag von 9:00 bis 12:00 Uhr werden Reservierungen nur telefo­
nisch angenommen.

	 Kartentelefonnummer:  0680 / 44 07 407

	 Kartenpreise:  € 11,- und € 12,- 

Bauer sucht  
keine Frau
Ländliches Lustspiel 
von Norbert Größ.

Inhalt:
Seine Verwandten wollen 
den schon seit langem ver­
witweten Bauern Bertl Brug­
graber unbedingt wieder 
verheiraten, doch der will 
keine neue Frau. Deshalb be­
stellen sie den anerkannten 
Psychologen und Psychiater 
Dr. Ambrosius Tintenkopf auf 
den Hof. Auch das alte Kräu­
terweib Genoveva Purtschel­
ler will ihn verkuppeln.

Zur gleichen Zeit gibt sein 
Sohn Robert für ihn eine An­
nonce in einer Zeitung auf, 
mit dem Vermerk „Bauer 
sucht eine Frau“. 

Letztendlich inseriert aber 
auch der Bauer selbst, aller­
dings dass er dringend zwei 
bis drei Milchkühe benötigt.

Der sensationsgeile Fernseh­
reporter Spatzl reist mit  

einem Kameramann an und 
wittert eine große Story  
für seine neue Abendshow 
mit dem Titel „Bauer sucht 
eine Frau“. Und die junge  
Zeitungsjournalistin Barbara 
erhofft sich ebenfalls ihren 

Durchbruch mit dieser Ge­
schichte. Und dann reisen 
auch noch die verschiede­
nen Heiratskandidat:innen 
an und das große Durchein­
ander beginnt.

Für dieses Lustspiel können 
wir abermals eine neue  
Spielerin begrüßen: Frau  
Nicole Bernhard aus Leoben. 
Wie Sie sehen werden, hat 
unser Spielleiter Toni Steger 
diesmal ein großes Ensemble 
zu betreuen. Die Obersteiri­
sche Volksbühne lädt Sie 
recht herzlich zu einer unse­
rer Aufführungen ein. 

Bei diesem Lustspiel von 
Norbert Größ garantieren wir 
Ihnen zwei Stunden beste 
Unterhaltung.
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Naturfreunde St. MichaelNaturfreunde St. Michael

Vorschau über geplante Veranstaltungen
1.4.2024	 Ostermontagwanderung

4.5.2024	 Mitgliederversammlung

26.5.2024	 Frühlingswanderfahrt

Im Juni eine Wanderung mit Andrea und Nina – Datum 
und Ziel werden rechtzeitig bekanntgegeben.

Klettern für Kinder während der Schulzeit jeden Donners­
tag von 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr im Turnsaal der Volksschule

Gymnastik am Montag im Turnsaal der Mittelschule

Volleyball am Donnerstag im Turnsaal der Mittelschule

Jahresrückschau  
der Naturfreunde  
St. Michael
Traditionsgemäß fand am  
8. Dezember unsere Jahres­
rückschau statt. Bei der  
Power-Point-Präsentation 
wurde so manche lustige  
Begebenheit aus dem ver­
gangenen Jahr wieder in  
Erinnerung gerufen. Im Rah­
men dieser Veranstaltung 
wurden wieder langjährige 
Mitglieder für ihre Treue zu 
unserem Verein geehrt. 

Die Funktionäre der Natur­
freunde St. Michael freuen 
sich schon auf die Veranstal­
tungen im Jahr 2024. 

Es gibt noch freie Plätze  
für unsere Südtirolreise von 
25.-31.8.2024. Ganz beson­
ders möchte ich alle Mitglie­
der zu unserer Mitgliederver­
sammlung am 4. Mai 2024 
um 15:00 Uhr ins Volkshaus 
St. Michael einladen.

Barbara Gamsjäger

Kletterausflug nach 
Judenburg
Kurz vor Weihnachten boten 
wir für unsere begeisterten 
Nachwuchstalente eine  

Trainingseinheit in der Klet­
terhalle Judenburg an. Die 
bereits erlernten Sicherungs- 
und Klettertechniken konn­
ten dort erweitert und gefes­
tigt werden. Diese Halle  

bietet eine Vielzahl an Rou­
ten, von überhängend, senk­
recht bis geneigt mit einer an­
sehnlichen Höhe von 17 Me­
ter. Es war ein tolles Erlebnis 
für alle, wir kommen wieder. 

Oliver und Eva Dölder

Gruber Fritz 70-jährige Mitgliedschaft
Brunner Anna, Groß Margarethe, Wilhelmine Seidl, Vötsch Maria 
25-jährige Mitgliedschaft
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Für jedes Kind versteckt  
der Osterhase ein Osternest. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Damit der Osterhase weiß, wie viele Nester er verstecken muss, ersuchen 
wir um Anmeldung der Kinder bei Barbara Gamsjäger,  

Tel.Nr. 0664/1529569 bis spätestens 29.03.2024 
 
 
 

 
 

 

Einladung 
an alle 

Mitglieder, Freunde und Interessenten 
zu der am 

4. Mai 2024, 15.00 Uhr 
im Foyer des Volkshauses St. Michael stattfindenden 

 

Mitgliederversammlung 
 

Tagesordnung: 
 
 1. Eröffnung und Begrüßung durch die Vorsitzende 
 2. Totengedenken 
 3. Bericht der Vorsitzenden 
 4. Bericht des Finanzreferenten 
 5. Bericht der Rechnungsprüfer und Antrag auf Entlastung 
 6. Berichte der Fachgruppen 
 7. Funktionärsehrungen 
 8. Neuwahlen 
 9. Landesleitung 
10. Bürgermeister 
11.  Abstimmung über Anträge 
12. Allgemeines und Diskussion 
 
Anträge an die Generalversammlung sind schriftlich bis spätestens zu Beginn der 
Versammlung an die Naturfreunde Ortsorganisation St. Michael einzubringen. 
 
Die Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf die Teilnehmerzahl der 
Ortsgruppen-Mitglieder beschlussfähig. 
 

Anschließend gemütliches Beisammensein 
 

Auf Euer Kommen freut sich die Vereinsleitung 

Die Marktgemeinde St. Michael i. O. 
nimmt auch heuer wieder am großen  
steirischen Frühjahrsputz teil.  

 

Wir treffen uns am  

Freitag, 12. April 2024  
um 09:00 Uhr im Schulhof.  

 

Die Marktgemeinde St. Michael i. O. 
freut sich auf zahlreiche Teilnahme! 
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Ein humorvoller  
Nachmittag
Der Auftakt Anfang des Jah­
res mit der Produktion S’LEBN 
ist gelungen. 

Die gesamte Theatergruppe 
bewies Humor und Talent. Es 
wurde herzhaft gelacht und 
so breitete sich im Saal zwei­
mal eine fröhliche Stimmung 
aus. Das Publikum honorierte 
die dargebrachte Leistung 
mit großem Applaus.  

Unser Bürgermeister Karl  
Fadinger sprach den Kindern 
ein großes Lob aus und unter­
strich seine Wertschätzung 
gegenüber dem KIJU Theater, 
mit einer Einladung zu einem 
Getränk. Das wiederum 
freute uns Alle.

Auch Kulturreferent Manuel 
Gößler zeigte sich begeistert.

Auch wenn das Bühnenbild 
dieses Mal ziemlich minima­
listisch war, mit nur einem 
Tisch, drei Sesseln und einer 

Couch, den 14 Protagonisten 
machte es einfach Spaß im 
Fokus zu stehen, um die vie­
len unzähligen Geschichten 
aus dem Alltag darzubringen, 
und zeigten es auch gekonnt. 

Diese generationenübergrei­
fende Theatergruppe, von 8 
bis 64 Jahren, bewies einmal 
mehr, dass Jung und Alt gut 
harmonieren kann.

17 Sketche kamen auf die 
Bühne, und das war einfach 
gewaltig, und vielleicht für 

manch kleineren Besucher  
zu lang, so die gemeinsame 
Reflektion.

Aber…, aus Erfahrung 
lernt man
So werden wir das nächste 
Mal wieder ein durchgängi­
ges Theaterstück mit der  
Jugend auf die Bühne brin­
gen. Man darf gespannt sein, 
wohin die Reise gehen wird. 
Denn wie immer wird das mit 
den Kids gemeinsam bespro­
chen und ausgesucht.

Danke
Den vielen fleißigen Helfern 
hinter der Bühne möchte der 
Obmann Helmut Hoffelner 
auf das herzlichste Danken, 
denn jeder der eine Veran­
staltung organisiert weiß, wie 
viele Hände es braucht, um 
dies über die Bühne bringen 
zu können.

Aufgepasst: Talente gesucht!
Mit den Kleineren hat unsere Leiterin Andrea vor, ein 

Märchen oder aber auch einen Einakter zu produzieren. 
Wer Lust hat mit zu machen  

darf sich einfach bei uns melden. 
Unter der Nummer von Andrea Hoffelner:  

0650 / 98 43 662 oder ihr schreibt  
ein Mail an: kijutheater.st.michael@aon.at

Genauere Details erfährt ihr umgehend

Kinder-und Jugendtheater Kinder-und Jugendtheater 
„Rampenlicht“ St.Michael„Rampenlicht“ St.Michael

Viel Arbeit
Unser Probelokal in der 
Schule mussten wir aufgeben 
und sind jetzt im ehemaligen 
Jugendzentrum in der Mühl­
gasse 6 untergekommen. Und 
da gilt es viel herzurichten, 
um wieder einen adäquaten 
Bühnenraum zum Proben zu 
haben. Deshalb wollen wir 
uns auch bei unserem Publi­
kum auf das herzlichste für 
den Besuch bedanken, denn 
so können wir auch mit dem 
eingenommenen Körberlgeld 
zum Wohle der Kinder aus der 
ganzen Region weiterma­
chen, und ihnen diese Platt­
form des Theaterspielens wei­
terhin ermöglichen.

Wir freuen uns auf ein Wie­
dersehen mit euch und bis 
dahin wünschen wir eine ge­
sunde und feine Zeit. 

Herzlichst das  
KIJU Theater Team

Impressionen von der Inszenierung S’LEBEN 

Das arbeitende und fröhliche Team des KiJu-Theaters meisterte den Ansturm, bei der Faschings-
party im Volkshaus, mit Bravour.
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      �Was ist geplant
    • �Die Jüngeren zeigen zwei Sketches bei der Mutter

tagsfeier am 8. Mai im Volkshaus St. Michael

    • �Einen Tag der offenen Tür im KIJU Theater, Termin 
wird in der nächsten Ausgabe bekannt gegeben

    • �Workshop im Rahmen der Ferienbetreuung  
im Juli oder August

    • �Eine Märchenstunde für ganz Kleine. Der Termin 
steht noch nicht ganz fest, soll aber kontinuierlich 
vierteljährlich erfolgen.

    • �Advent im Dorf mit einer kleinen Inszenierung

    • �Theaterstück für Groß und Klein 
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Herzliche Einladung zur

Maiandacht
Sonntag, 26. Mai um 17:00 Uhr

bei Familie Luise Fresner

Wir freuen uns auf Ihr/Euer Kommen 
und Mitfeiern!

Herzliche Einladung zum

Pfarrfest
Sonntag, 23. Juni

Pfarre St. Michael i.O.

Wir freuen uns auf Ihr/Euer 
Kommen und Mitfeiern!

	 Sonntag, 24. März 2024 
		     8:30 Uhr Segnung der Palmzweige im Pfarrgarten, anschließend Wortgottesfeier in der Pfarrkirche

	 Freitag, 29. März 2024  
		  14:55 Uhr Karfreitagsliturgie in der Pfarrkirche

	 Samstag, 30. März 2024 
		  14:00 Uhr Osterspeisensegnung im Pfarrgarten
		  16:00 Uhr Osterspeisensegnung bei der Walpurgiskirche
		  20:00 Uhr Feier der Osternacht in der Pfarrkirche

	 Montag, 1. April 2024  
		     9:00 Uhr Emmausgang, Treffpunkt Pfarrkirche

	 Samstag, 4. Mai 2024  
		  10:00 Uhr Erstkommunion Pfarrkirche

	 Donnerstag, 30. Mai 2024 
		     8:30 Uhr Fronleichnamsprozession

	 Samstag, 1. Juni 2024  
		  10:00 Uhr Firmung Pfarrkirche

	 Sonntag, 23. Juni 2024  
		  10:00 Uhr Festgottesdienst, anschließend Pfarrfest im Pfarrgarten

	 Dienstag, 7. Mai 2024  
		  Bittprozession zur Martinkapelle, Eucharistiefeier

Die Bibel riechen, tasten, 
schmecken, sehen, lesen,… 
ist das Anliegen der Bibelaus­
stellung der Diözese Linz, die 
wir in unserem Seelsorge­
raum von 1. - 16. Juni im  
Heimatsaal in Kammern prä­
sentieren. 

Ein Zelt mit verschiedenen 
Weihrauchsorten lädt gleich 
zu Beginn zum Riechen und 
Informieren ein, Hölzer zum 
Angreifen, biblische Gewürze 
und Früchte zum Verkosten. 
21 Schautafeln informieren 
über die Entstehung der  
Bibel, Judentum und Islam, 
ebenso wie Thorarolle, 7-ar­
miger Leuchter, ein Modell ei­
nes Hauses zur Zeit Jesu, usw. 

Puzzles, Memories, Kinderbi­
beln, Quizhefte für Kinder­
gartenkinder und Schüler 
machen die Ausstellung für 
Kinder besonders spannend 
und in einem Meditations­
raum besteht Gelegenheit, 
Bibelworte wirken zu lassen. 
Wir bitten - falls Sie ein auf­
bauendes Bibelwort für ihr 
Leben haben - es dort auch 
aufzuschreiben.

Eröffnet wird die Bibelausstel­
lung am Freitag, 31. Mai um 
19:00 Uhr und ist bis zum 16. 6. 
zw. 9:00-13:00 Uhr und 15:00-
19:00 Uhr zu besuchen.

Am Mittwoch, 5. Juni wird 
„Weihrauchpfarrer“ Mario 
Brandstätter einen Vortrag 

Pfarre St. MichaelPfarre St. Michael
über die Welt des Räucherns 
halten, der zusätzlich zu  
seinen vielen Informationen 
besonders spannend wird, da 
er im Februar erstmals selbst 
eine Reise in den Oman tat. 
Für die Betreuung zu den  
Öffnungszeiten bitten wir um 
Mithilfe (bitte in den Pfarren 
oder bei Erich Faßwald mel­
den). Weitere Informationen 
gibt es dann nach Ostern in 
den Pfarren.

Wir würden uns freuen, wenn 
diese umfangreiche Ausstel­
lung möglichst viele von  
2 - 100 Jahren besuchen - um 
mehr von den Wurzeln unse­
res Glaubens zu erfahren und 
ein aufbauendes Wort für 
heute mitzunehmen.
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Österreichischer  Österreichischer  
KameradschaftsbundKameradschaftsbund

Kameradschaftspflege 
beim ER & SIE  
Eisstockschießen 
Ein herzlicher Dank ergeht an 
Familie Rosi und Hartl 
Schwinger für die ausge­
zeichnete Bewirtung.

Wir gedenken:

Kameradin 
Cäcilia Gubitzer

 

 

Österreichischer Kameradschaftsbund 
Ortsverband St. Michael 

 
 
 
 
 
 

8 
 

 

Ab 7.00 Uhr 
Empfang der Ehrengäste und Vereine 
anschl. Festakt im Volkshaus 
 

Ab 12:15 Uhr  
Tanz, Musik und  
Kameradschaftspflege 
mit den Zirbenwald Buam 

 

 

  

Auf Ihr Komme freuen sich die 
Kameradinnen und Kameraden 
des ÖKB St. Michael! 

150-JAHR-
FEIER 

8. Juni 2024, Volkshaus St. Michael 

Aktion bis  

31.12.2024:  

20 Euro Prämie  

für jede 

Neukund:in*

Empfehlen Sie die Bank,
die an morgen glaubt.

Empfehlen Sie jetzt die Steiermärkische Sparkasse 
und holen Sie sich 20 Euro Empfehlungsprämie*. Ihre 
geworbene Neukund:in erhält das s Komfort Konto 
Privat mit Internetbanking George im 1. Jahr gratis.
steiermaerkische.at/weiterempfehlung

* Aktion gilt bis 31.12.2024. Gültig nur für Neukund:innen. Die 
Prämiengutschrift erfolgt auf ein Konto der Steiermärkischen 
Sparkasse. Die Aktion ist nicht kombinierbar. Keine Barablöse.

#glaubanmorgen

Kunde wirbt Kunde_2024_95x138.indd   1Kunde wirbt Kunde_2024_95x138.indd   1 08.02.2024   12:38:2308.02.2024   12:38:23
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Die ÖWR Regionsstelle Mitte in Die ÖWR Regionsstelle Mitte in 
St. Michael berichtetSt. Michael berichtet

Start in ein neues 
Jahr mit vielen  
Aufgaben für die 
Österreichische  
Wasserrettung
Die Österreichische Wasser­
rettung hat das Jahr 2024 mit 
dem Blick auf viele Termine 
der Präventivarbeit, der Zu­
sammenarbeit mit anderen 
Einsatzorganisationen, der 
Wettkämpfe im Rettungs­
sport, der Aus- und Weiter­
bildung der Einsatzmann­
schaft begonnen.

Am 6. Jänner trafen sich Ver­
treter aller Einsatzstellen in 

Graz zum schon traditionel­
len Dreikönigsschwimmen. 
Der Kurat der Österreichi­
schen Wasserrettung dankte 
in seiner Ansprache für das 
vergangene Einsatzjahr ohne 
gravierende Verletzungen 
für die Einsatzmannschaft 
und sprach seinen Segen für 
die kommenden Einsätze 
aus. Die Fließ- und Wildwas­
serretter schwammen an­
schließend mit Fackeln von 
der Hauptbrücke bis zur 
Augartenbrücke. Danach 
fand ein gemütliches Zusam­
mensein auf dem Stützpunkt 
der Einsatzstelle Graz statt.

Landesleiterin  
Susanne Kamencek

 Jugendtraining Graz

Funkübung 4.2.2024

Am 27. Jänner bekamen wir 
Besuch von 17 Jugendlichen 
der Jugendgruppe des Roten 
Kreuzes Mürzzuschlag und  
ihren 3 Betreuern. Den Ju­
gendlichen war nicht be­
kannt, wie die Österreichische 
Wasserrettung in St. Michael 
aufgestellt ist, wie wir alar­
miert werden und welche  
Gerätschaft wir für den Ein­
satz haben. Jürgen Reiter und 
Dilan Kay haben für unsere 
Besucher einen informativen 
Nachmittag gestaltet und 
sämtliche Fragen der Jugend­
lichen zu unserer Organisa­
tion genau behandelt.

Einige unserer Jugendlichen, 
die bereits im Team Steier­
mark bei verschiedenen 
Wettkämpfen im Rettungs­
sport ausgezeichnete Erfolge 
für sich verbucht haben,  
haben vom 2.-4. Februar in 
Innsbruck am Speedlifesa­
ving in the Alps teilgenom­
men. Dieser international  
besetzte Wettkampf ist jedes 
Jahr das erste große Ereignis 
im Rettungssport. Es werden 
verschiedene Bewerbe ge­
schwommen, die alle die  
Rettung von Menschen, die 
im Wasser in Not geraten 
sind, simulieren sollen, so wie 
zum Beispiel der Super Lifes­
aver, bei dem über 200 m 
eine Rettung einer Person  
simuliert wird, oder die Simu­
lated Emergency Response 

Competition, bei der das  
Erkennen und Beurteilen von 
Notfallsituationen und die 
Ausführung von Rettungs­
maßnahmen durch die Wett­
kämpfer beurteilt wird. Un­
sere Jugendlichen konnten 
gute Plätze erreichen und 
waren begeistert von der 
Stimmung bei dieser interna­
tionalen Veranstaltung.

Vier unserer Einsatzkräfte 
und vier Einsatzkraftanwärter 
haben am 4. Februar an einer 
Funk- und Blaulicht SMS 
Schulung mit anschließender 
Funkübungsfahrt teilgenom­
men. Diese führte unter an­
derem über den Pyhrnpass, 
durch noch hohe Schnee­
wände entlang der Fahrt­
route.

Dreikönigsschwimmen
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Speedlifesaving

Für Auskünfte oder Fragen zu Kursen, 
Ausbildungen, Mitgliedschaft oder 
sportlicher Betätigung auf den  
Freigewässern stehen wir gerne  
unter 0664 88318448 zur Verfügung.

Das Schwimmtraining am 
Samstag im Asia Spa und je­
nes für die größere Jugend 
im ATG Bad in Graz sind auch 
in vollem Gang. Teambespre­
chungen und das Mann­
schaftstraining finden lau­
fend statt. Ferner haben wir 
begonnen, den Stützpunkt 
und das Material auf die 
kommende Saison vorzube­
reiten. 

Viele Schulen fragen immer 
wieder um Schwimmtermine 
an, aber unsere Kapazitäten 
sind bis Schulende ausge­
schöpft. Die Planung für Kin­
derschwimmkurse und für 
den Helfer – Retterkurs ist bis 
zum Sommer fertig. Termine 
findet man auf unserer 
Homepage www.owr-steier-
mark.at/mitte.

Laufend finden auch Fortbil­
dungen für den gesamten 
Landesverband statt, wie 
zum Beispiel für unsere 
Schiffsführer, das Wildwas­
serseminar, Crossover und 
Freiwassertauchgänge, das 
Modul Pool1 usw.

Eine der Aufgaben der ÖWR 
ist es, durch Prävention die 
Bevölkerung vor dem nassen 
Tod zu schützen. Bitte seien 
Sie bei Unternehmungen 
am, auf und im Wasser vor­
sichtig und unterschätzen 
Sie die Gefahren des Wassers 
nicht. Sorgen Sie dafür, dass 
Ihre Kinder, aber auch Sie 
selbst gut schwimmen kön­
nen und schätzen Sie Ihre 
Schwimmfähigkeit realistisch 
ein, damit Sie eine unfallfreie 
Bade- und Wassersportsai­
son 2024 erleben können.Besuch Jugendgruppe ÖRK

Mulden und 
Containerservice
Die richtige Entsorgung für für deine Baustelle, 
Gartenarbeiten oder Entrümpelung   

Online 
anfragen
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Die Berg- und Naturwacht 
ist eine Körperschaft öf­
fentlichen Rechtes, welche 
die Behörden bei der Voll­
ziehung landesgesetzlicher 
Vorschriften des Natur- und 
Landschaftsschutzes unter­
stützt (Artenschutz von 
Tieren und Pflanzen,  

Ankündigungen außerhalb 
geschlossener Ortschaften, 
G e län d e f ahr ze u g g es e t z ,   
Höhlengesetz).

Eine Einrichtung der beson­
deren Art ist der Gewässer­
aufsichtsdienst mit den spe­
ziell ausgebildeten Gewäs­
seraufsichtsorganen. Ihnen 
sind Aufgaben mit Rechten 
und Pflichten nach dem Was­
serrechtsgesetz zugewiesen. 
Dabei geht es um Ablagerun­
gen von Abfällen, Verunreini­
gungen von Gewässern 
(Fischsterben), Wirtschafts­
düngen in Verbotszeiten,  
gefährlicher Uferbewuchs, 

Steiermärkische Berg- und Naturwacht – Steiermärkische Berg- und Naturwacht – 
Wir schützen, pflegen und bewahrenWir schützen, pflegen und bewahren

Materialablagerungen im HQ 
30 Bereich.

Neben diesem Wirkungskreis 
enthalten die Arbeitspro­
gramme auch freiwillige Leis­
tungen, vor allem in Angele­
genheiten der Biotoppflege 
und -gestaltung, der Abfall­
beseitigung (Frühjahrsputz), 
sowie der Luftreinhaltung 
(Abbrennen von biogenen 
Materialien). Freiwillige Leis­
tungen sind weiters die Amei­
senhege, der Amphibien­
schutz, die Beseitigung von 
Altfahrzeugen, die Betreuung 
von Nisthilfen und Lehrpfa­
den, die Bekämpfung invasi­

ver Neophyten, Projekte 
mit Schulen, der Schlan­
genbereitschaftsdienst, die 
Wildbachaufsicht und auch 
die Öffentlichkeitsarbeit.

Natürlich wird auch auf die 
Aus- und Weiterbildung 
durch Schulungen der 
Berg- und Naturwacht so­
wie der Naturschutzakade­
mie großer Wert gelegt.

Für nähere Auskünfte 
stehen Ihnen die Berg- 
und Naturwächter:innen 
unserer Ortseinsatzstelle 
gerne zur Verfügung.

OL Stv. Viktor Fresner 

Im Rahmen der Generalver­
sammlung 2024 wurden zwei 
Spielerinnen und ein Spieler 
in den Sturm-Legendenklub 
aufgenommen. Stefanie Ko­
vacs, Anna-Carina Kristler 
und Christian Klem wurde 
diese Ehre zuteil.

ESV St. Michael – FußballESV St. Michael – Fußball
Große Verdienste  
für den Verein
Stefanie Kovacs wurde als 
eine von zwei Frauen die Ehre 
zuteil, als ehemalige, ver­
diente Spielerin in den Sturm 
Legendenklub aufgenom­
men worden zu sein. Sie be­
stritt zwischen 2011 und 2021 
insgesamt 129 Pflichtspiele 
für die Sturm Graz Damen, in 
denen ihr 27 Treffer gelan­
gen. Ihre größten Erfolge in 
Graz waren drei Vizemeister­

schaften und die dreimalige 
Teilnahme an der Qualifika­
tion zur UEFA Women’s 
Champions League.

Sport Frei 
ESV St. Michael
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ESV-Tennissektion 
offen für neue  
Mitglieder 
Schön langsam laufen bei der 
Tennissektion die Vorberei­
tungen für die Freiluftsaison 
an. Geplanter Start ist Mitte 
April, wobei natürlich das 
Wetter mitspielen muss. 

ESV St. Michael – TennisESV St. Michael – Tennis

Mitspielen ist auch gleich das 
Schlagwort. Wir freuen uns 
über jedes neue Mitglied. Ten­
nis ist ein schöner Sport. Man 
macht Bewegung, ist in der fri­
schen Luft, feiert Erfolgserleb­

nisse, (wobei behauptet wird, 
dass Niederlagen stärker ma­
chen) und beim Nachsitzen 
kann man herrlich diskutieren. 
Tennis wird beim ESV sehr fa­
miliär gesehen. 

Stehen am Platz Freude am 
Spiel, Einsatz und Kampfgeist 
im Vordergrund, so sind es 
danach Spaß und Geselligkeit.

Peter Taurer

Auskunft zur Mitgliedschaft, zu den Gepflogenheiten erteilen  
Andrea Hammerer, 0660-7662605, Peter Rossmann, 0650-9904306 und Peter Taurer, 0650-5101806

Die Freude über die Ge­
schenke bei der Weihnachts­
feier der ESV Fußball-Jugend 
war sehr groß!

Alle Jugendlichen bekamen 
schöne Trainingsanzüge! 

An dieser Stelle möchte ich 
mich bei der Firma Elektro 
Waßner Inhaber Fam. Plien­
egger bedanken, die uns  
dieses schöne Geschenk für 
unsere Jugend wieder er­
möglicht hat.

Ein großer Dank auch an den 
Bürgermeister der Marktge­
meinde St. Michael Hr. Karl 
Fadinger, der die Getränke  
für die Jugend bei der Weih­
nachtsfeier übernommen 
hat.

Einen großen Erfolg konnte 
die U11 des ESV St. Michael 
verbuchen! 

In Leoben bei der Vorrunde 
der Steirischen Futsal Meis­
terschaft konnte sich die U11 
des ESV St. Michael als beste 
Mannschaft des mittleren-
Murtal für das Finale am 
27.1.2024 in Leibnitz qualifi­
zieren.

Die 8 Gebietssieger:
ESV St. Michael, NWM Kapfen­
berg, SK Sturm Graz, FNZ 
Weiz, SG Kainachtal, SG Ge­
säuse, FC Gamlitz, SG Fohns­
dorf/Spielberg;  

Beim Finale um den Steiri­
schen-Meister erreichten  
unsere Jungs in den Grup­
penspielen jeweils ein Unent­
schieden.

ESV St. Michael : NWM Kap­
fenberg   0:0

ESV St. Michael : FNZ Weiz   1:1

ESV St. Michael : SG Kainach­
tal   2:2

Gegen die U 11 des FC  
Gamlitz, beim Spiel um den  
5. Platz, haben wir leider 2:1 
verloren.

Aber ein 6. Platz bei einer 
Steirischen Meisterschaft ist 
hervorragend.

Steirischer U11 Meister wurde 
der SK Sturm Graz.

Der Jugendleiter des  
ESV St. Michael

Manfred Buchgraber 

U9 und U7 Weihnachtsfeier 2023

Trainer: Priller Tom
Spieler: Felix Klein, Lucas Berger, Lukas Feichter, Felix Milch-
berger, Samuel Kolland, David Mader, Thomas Enzinger, Luca 
Celam, Bastian Groiss, Florian Schuh

U11 Weihnachtsfeier 2023
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FaschingsumzugFaschingsumzug

Bodybuilding-Elite in St. MichaelBodybuilding-Elite in St. Michael
Die International Fitness & 
Bodybuilding Federation, 
kurz IFBB, der größte Body­
building & Fitnessverband 
der Welt kommt nach  
St.Michael!

Am 11. und 12. Mai wird das 
Volkshaus zum Zentrum der 
Österreichischen Bodybuil­
ding Elite. In 70 verschiede­
nen Kategorien werden rund 
200 Athletinnen und Athleten 
erwartet, die um die Titel des 
“Österreichischen Beginners“ 
und der „IFBB Austrian  
Trophy“ kämpfen und das  
Publikum begeistern werden.

Organisator ist kein geringe­
rer als der gebürtige  
St. Michaeler Jörg Kapfer.  
Aus Leidenschaft zum Sport 
hat er sich mittlerweile  
zum Präsidenten der IFBB 
AU S T R I A /ÖA B F V/Ö s t e r r. 
Bodybuilding & Fitnessver­
band hochgearbeitet.

„Es ist für mich heuer eine 
ganz besondere Ehre in mei­
ner Heimatgemeinde dieses  
2-Tage Event zu organisieren. 
Als ich im Jahre 1995 Welt­
meister im Paarposing  
geworden bin, wurde ich von 
der Marktgemeinde zum  
Ehrenbürger ernannt“ erin­
nert sich Kapfer stolz zurück.

“Ich hatte das Volkshaus als 
Veranstaltungsort ja schon 
längere Zeit am Schirm.“

Die Initialzündung kam dann 
vom frischgebackenen Bür­
germeister von St. Michael, 
Manuel Gößler. Gößler ver­
suchte sich ja in der Vergan­
genheit selbst als IFBB Wett­
kampfbodybuilder ehe er u.a. 
im Feuerwehrleistungsport 
viele Erfolge feierte. “Eine Zu­
sammenarbeit unter Sport­
lern birgt immer gute Syner­
gien“ freut sich Kapfer.

„Im Bodybuilding hat sich viel 
verändert, standen früher 
ausschließlich große Muskeln 
im Vordergrund, so dominie­
ren heute ebenso die Damen 
in den Kategorien Bikini, Well­
ness, Fit Model. Wir haben 
fast gleich viele Frauen wie 
Männer am Start. Es ist be­
merkenswert wieviel Geld die 
Ladies mittlerweile bereit 
sind u.a. in Beauty Services zu 
investieren um am Wett­
kampftag TOP auszusehen. 
Die sportlich attraktivsten 
Frauen findet man auf IFBB 
Wettkämpfen“ schmunzelt 
Kapfer überzeugt.

Der Ticketvorverkauf läuft bereits auf Hochtouren unter www.ifbbaustria.at

Ticketpreise € 25,- (€ 30,-) pro Tag, Kombiticket beide Tage € 40,- (€ 50,-)

Ganz besonders liegt der IFBB AUSTRIA die Jugend- und Nachwuchsarbeit am Herzen:

Um möglichst vielen Jugendlichen das Erlebnis EM und WM zu ermöglichen wurde ein 
Spendenkonto eingerichtet. IBAN: AT66 20815 000 4308 9937, Betreff: „Spende Jugend­
nachwuchs“ Wir freuen uns über jede noch so kleine Spende.
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Veranstaltungen 2024Veranstaltungen 2024
Monat Datum Tag Uhrzeit Veranstaltung Verantaltungsort

März 30. Samstag Osterfeuer Lochwiese
März 30. Samstag Osterdisco Volkshaus, kl. Saal
April 1. Montag 10:00 Uhr Ostermontagwanderung Treffpunkt Gemeindeamt
April 3. Mittwoch 16:00 Uhr Begegnungscafé Volkshaus, kl. Saal

April 4. Donnerstag 18:00 Uhr Präsentation ASFINAG  
Lärmschutzwand / Sternadsiedlung

Marktgemeinde  
St. Michael

April 6. Samstag 19:30 Uhr Theateraufführung Volkshaus
April 7. Sonntag 15:30 Uhr Theateraufführung Volkshaus
April 11. Donnerstag 19:00 Uhr Lesung Kröpfl Gemeindeamt 

April 12. Freitag   9:00 Uhr Frühjahrsputz Treffpunkt Schulhof

April 13. Samstag 19:30 Uhr Theateraufführung Volkshaus
April 14. Sonntag 15:30 Uhr Theateraufführung Volkshaus

April 22. Montag 19:00 Uhr WKO Roadshow zum Thema  
"Psyhosoziale Beratung"

Marktgemeinde  
St. Michael

April 27. Samstag 13:00 Uhr Aquarellkurs mit Ernst Schwaiger Mittelschule St. Michael
April 27. Samstag 19:30 Uhr Konzert „music from stars“ Volkshaus
April 30. Dienstag ab 10:00 Uhr Maibaumaufstellen (15:00 Uhr Aufstellen) Vorplatz Volkshaus
Mai 2. Donnerstag Preisverleihung Blumenschmuckwettbewerb Volkshaus gr. Saal
Mai 2. Donnerstag Vortrag Klaus Wenzal Volkshaus gr. Saal
Mai 4. Samstag Muttertagsfahrt

Mai 5. Sonntag 10:00 Uhr Florianifeier in der Pfarrkirche mit der  
Marktmusikkapelle Pfarrkirche St. Michael

Mai 8. Mittwoch 15:00 Uhr Muttertagsfeier Volkshaus
Mai 11.-12. SA - SO Österreichische Meisterschaft im Bodybuilding Volkshaus
Mai 15. Mittwoch 16:00 Uhr Begegnungscafé Volkshaus, kl. Saal
Mai 19. Sonntag Dorffest

Mai 25. Samstag 18:00 Uhr Klassisches Konzert mit David Gromon  
und Partnerin Volkshaus

Mai 26. Sonntag Frühlingswanderfahrt Infos in den Schaukästen 
der Naturfreunde

Mai 29. Mittwoch 15:00-18:00 Uhr Blutspendeaktion Volkshaus, kl. Saal
Juni 1. Samstag 19:30 Uhr Liederabend Volkshaus, OG
Juni 8. Samstag 150-jähriges Jubiläum ÖKB St. Michael Volkshaus
Juni 12. Mittwoch 16:00 Uhr Begegnungscafé Volkshaus kl. Saal
Juni 18. Dienstag 18:00 Uhr Schulschlusskonzert der Musikschule Volkshaus gr. Saal
Juni 23. Sonntag Pfarrfest Pfarrgarten
Juni 29. Samstag 9:00-13:00 Uhr Kinder und Jugendfischen Teichanlage Chromwerk
Juli 5. Freitag 13:00 Uhr Grillfest Vereinsheim
Juli 7. Sonntag ab 8:00 Uhr Maibaumumschneiden (Frühshopen ab 10:00 Uhr) Volkshaus
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